
Baustelle „Kirchheimer Straße“ im Zeitplan

Im vorgegebenen Zeitplan bewegt sich die Baufirma, die im Auftrag der Stadt den Kanal in der 
Kirchheimer Straße saniert. Die Stadtwerke haben die Gelegenheit genutzt, um im Zuge dieser 
Tiefbauarbeiten auch ihre Wasser- und Gasleitungen zu erneuern. Es schaut momentan alles 
danach aus, dass pünktlich zum Ende der Sommerferien die Vollsperrung wieder aufgehoben 
werden kann.

Das Rathaus bedankt sich bei allen Verkehrsteilnehmern und den Anliegern an der Umleitungs-
strecke für ihr Verständnis zu den Unannehmlichkeiten, die über die Ferienzeit da in Kauf ge-
nommen werden mussten und noch müssen. Die Vollsperrung war aber die einzige Möglichkeit, 
die Gesamtmaßnahme in einem einigermaßen vernünftigen Zeitrahmen abzuwickeln.
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Sommerferienprogramm 
2015 
In der kommenden Woche finden von 
Samstag, 5. September 2015 bis Freitag, 
11. September 2015 folgende Veranstal-
tungen statt: 
•	 Bürotechnik - Geräte für das mo-

derne Büro, 9. September 2015,
	 14.00 bis 15.00 Uhr 
•	 Kreative Bilderrahmen, 10. Sep-

tember 2015, 14.00 bis 16.30 Uhr 

•	 Ins Schwarze getroffen, 11. Sep-
tember 2015, 14.00 bis 17.00 Uhr 

•	 Tischkickerturnier für Jungs, 11. 
September 2015, 17.30 bis 19.00 Uhr 

Sprechstunden im September 
fallen aus 
Die Verwaltungsstelle in Kappishäusern 
bleibt im September 2015 geschlos-
sen. Die nächste Sprechstunde des 
Ortsvorstehers ist am Donnerstag, den 
01.10.2015, 16 – 18 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung. 

Mosten im Ortsteil Kappis-
häusern 
Auch 2015 wird die Kelter wieder für alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Mosten 
geöffnet. Herr Marcus Schur aus Kap-
pishäusern hat sich erneut bereit erklärt, 
den Mostbetrieb zu übernehmen. Ab 11. 
September 2015 nimmt er unter Tel.-Nr. 
0177/7967514 Anmeldungen entgegen. 
Wir bitten schon heute um Beachtung, 
dass am Samstag, den 10. Oktober 2015, 
wegen des an diesem Tag stattfindenden 
Mostfestes keine Termine vereinbart wer-
den können. 
Dietmar Freudenberg 
Ortsvorsteher 

Fundsachen 
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 
-	 ein Tagebuch 
-	 ein Handy 
Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Erwachsenenbasar 
Am Samstag 17. Oktober 2015 findet 
wieder unser Herbstbasar für Erwachse-
nenkleidung statt, wie immer im evang. 
Gemeindehaus, Oberer Graben in Neuf-
fen. 
Von 11.00 - 14.00 Uhr bietet sich die 
Möglichkeit, die Herbst- und Wintergar-

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 5. September feiert 
Herr Wilhelm Nagyszombaty, 
Kirchheimer Straße 55 
seinen 80. Geburtstag 
und 
Frau Anna Müller, 
Schlossgasse 9 
ihren 78. Geburtstag 

Am 6. September feiert 
Herr Erwin Trost, Fichtenweg 9 
seinen 83. Geburtstag 

Am 7. September feiert 
Frau Marietta Höss, 
Haldenweg 37 
ihren 84. Geburtstag 

Am 8. September feiert 
Frau Emma Neuhorst, 
Albstraße 18 
ihren 87. Geburtstag 

Am 9. September feiert 
Frau Ruth Wagner, 
Haldenweg 6 
ihren 85. Geburtstag 

Am 10. September feiert 
Frau Pauline Kern, Kernerstraße 3 
ihren 83. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

derobe aufzufrischen. Nach dem Einkauf 
kann man noch bei Kaffee und Kuchen in 
unserer Cafeteria entspannen. 

Neu !!! 
Listenausgabe Montag 28. September 
2015 von 18.00 - 18.30 Uhr im evang. 
Gemeindehaus (pro Abholer werden 
nicht mehr als 3 Listen ausgegeben).  
Nicht mehr in der Drogerie Notter.  
(Infos 07025/5468 G. Maier) 

Neue Bücher 
J. Hoffmann:	 Samariter 
S. Lenk:		 Die Legende des 
		  Feuerberges 
F. Ani:		  Der namenslose Tag 
S. Abulhawa:	 Als die Sonne im Meer 
		  verschwand 
L. King:		  Euphoria 
E. Kabatek:	 Zur Sache Schätzchen 

Bücherflohmarkt in der Stadt-
bücherei 
Da wir eigentlich ständig Bücher aussor-
tieren müssen, haben wir uns dazu ent-
schlossen auch dauerhaft einen kleinen 
Bücherflohmarkt anzubieten. Ab sofort 
findet man eine kleine Auswahl unserer 
ausgedienten Bücher auf einem Rollre-
gal im hintersten Raum der Bücherei. 
Das Sortiment wird regelmäßig ergänzt 
bzw. ausgetauscht. Also: immer wieder 
reinschauen und vielleicht auch mal beim 
Stöbern einen Kaffee trinken. 
Das Bücherei-Team 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Ich beweg' mich: Fit im Alltag
Neue Energie tanken und Muskeln auf-
bauen 
Ingrid Guhl 
Die einfachen Übungen kräftigen den 
ganzen Körper, bringen den Kreislauf 
in Schwung und stärken die Kondition. 
Nebenbei sorgen sanfte Entspannungs-
techniken für mehr Balance und ein 
neues Körpergefühl im Alltag. Werden 
Sie gemeinsam mit 
anderen aktiv! Dieser Kurs bringt Sie 
nicht nur ins Schwitzen, sondern ver-
bessert auch Ihre Körperwahrnehmung. 
Gut für alle, die ihre Gesundheit stärken 
und fit werden möchten. Ideal auch für 

Einsteiger(innen). 
Mitzubringen: Matte, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Handtuch, Getränk 
35711	  
16-mal, montags, ab 21.09.15	  
10:15-11:15 Uhr	 
Neuffen, Stadthalle, Vereinsraum	  
Gebühr: 68,30 €	 

Sanfte Rückengymnastik 
Mit gezielten Übungen beugen Sie Rü-
ckenschmerzen vor oder vermindern Ihre 
bereits bestehenden Rückenbeschwer-
den. Diese schonende Gymnastik ist 
ein Ganzkörpertraining in ruhiger Aus-
prägung mit Entspannungsphasen und 
teilweise auch mit Fitnesselementen. 
Mitzubringen: Sportkleidung, Matte 
NEU Sanfte Rückengymnastik
für Frauen 
Ingrid Guhl 
35712	  
6-mal, montags, ab 21.09.15	  
18:00-19:00 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 25,60 €	 
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35712A	 
10-mal, montags, ab 09.11.15	  
18:00-19:00 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 42,70 €	 

Bewegung sanft und intensiv
Renate Matrohs 
Sind Sie auf der Suche nach einem 
sanften, aber intensiven Bewegungs-
programm? Die Konzentration auf den 
eigenen Körper, eine bewusste Bewe-
gungsausführung und eine gleichmäßige 
tiefe Atmung ermöglichen es Ihnen, Ihren 
Körper als Einheit zu erleben und Ihre 
Muskeln sinnvoll miteinander zu vernet-
zen. 
Mitzubringen: Matte, Handtuch, Anti-
rutschsocken 
36739	  
10-mal, dienstags, ab 22.09.15	  
18:15-19:15 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 42,70 €	 

Tanztreff
Renate Matrohs 
Haben Sie Freude und Lust auf Bewe-
gung mit schönen Melodien und Rhyth-
men? Dann sind Sie bei diesem Tanztreff 
genau richtig! Tanzen hält fit, regt Herz 
und Kreislauf an und hebt die Lebens-
freude. Teilnehmen können Sie an diesem 
Kurs als Einzelperson. Sie müssen keinen 
Partner bzw. keine Partnerin mitbringen. 
Wir tanzen internationale Volks- und Fol-
kloretänze und Line-Dance. 
Mitzubringen: bequeme Schuhe 
36740	  
10-mal, dienstags, ab 22.09.15	  
19:30-20:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 42,70 €	 

Bewegung und Entspannung mit Yoga 
auf dem Stuhl
für Senior(inn)en und Menschen mit kör-
perlichen Einschränkungen 
Gabriele Gebelein 
Durch das Älterwerden und durch kör-
perliche Einschränkungen sinkt die Be-
wegungsfähigkeit und Lebensenergie. 
Durch mangelnde Bewegung können 
weitere Beschwerden auftreten. Bewe-
gungsübungen mit Yoga helfen, den 
Körper beweglich zu erhalten bzw. ihn 
wieder beweglicher zu machen. Neben 
Atem- und Entspannungsübungen wer-
den einfache Yogastellungen auf dem 
Stuhl gezeigt. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Socken, Decke 
35705	  

Folgende Marktbeschicker wer-
den am Samstag, 5. September 
2015  wie gewohnt mit ihrem guten
und erzeugernahen Sortiment von 
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
(!!neue Öffnungszeiten!!) für die 
Kundschaft in der Marktscheune, 
Paulusstraße 2 aufgestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

8-mal, mittwochs, ab 23.09.15	  
18:00-19:00 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 44,80 €	 
 
Französisch "Turbokurs!" 
(Buch: Vive les vacances!, ab Lektion 7) 
Eva Weller 
Sie möchten die französische Sprache 
schnell und effizient lernen, um sich im 
Urlaub zurecht zu finden oder die Basis 
für weitere Französischkurse zu legen? 
Dann sind Sie in diesem Kurs richtig. Hier 
lernen Sie in einer kleineren Gruppe von 
acht bis max. 12 Personen, Französisch 
zu sprechen und verstehen, zu lesen und 
zu schreiben, so dass sich Erfolgserleb-
nisse rasch einstellen können. 
43320	  
11-mal, donnerstags, ab 24.09.15	 
19:30-21:00 Uhr	 
Kein Kurs am 15.10.2015	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule	  
Gebühr: 73,20 €	 

Italienisch "Turbokurs!"
(Buch: Azzurro A 1/A 2, ab Lektion 1) 
Dr. Fabrizio Brena 
Sie möchten die italienische Sprache 
schnell und effizient lernen, um sich im 
Urlaub zurecht zu finden oder die Ba-
sis für weitere Italienischkurse zu legen? 
Dann sind Sie in diesem Kurs richtig. In 
zehn Wochen lernen Sie in einer kleineren 
Gruppe von acht bis max. 12 Personen, 
Italienisch zu sprechen und zu verstehen, 
zu lesen und zu schreiben, so dass sich 
Erfolgserlebnisse rasch einstellen kön-
nen. 
44320	  
10-mal, donnerstags, ab 01.10.15	 

18:00-20:00 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule	  
Gebühr: 99,90 €	 

Impressionen von der österreichischen 
Hauptstadt Wien und dem Burgenland 
Diavortrag. Bernd Mantwill 
Wien gehört zu den bedeutendsten Kul-
turmetropolen der Welt. Viele bedeu-
tende Musiker lebten und wirkten in der 
auch als "Welthauptstadt der Musik" be-
zeichneten Stadt. 
Vom 13. Jh. bis Mitte des 19. Jh. war Wien 
die größte Stadt im deutschsprachigen 
Raum. Jahrhunderte beherrschte die Dy-
nastie der Habsburger von hier aus weite 
Teile Europas. Zweimal wurde Wien von 
den Türken belagert. Nachdem die Ge-
fahr gebannt war, erlebte die Stadt wäh-
rend der Zeit der Doppelmonarchie eine 
große Blüte. Von Wien führt die Reise ins 
Burgenland zum Neusiedler See, mit dem 
Ort Rust, einem bekannten Storchenpa-
radies. Weitere Ziele im Burgenland sind 
die Burgen Forchtenstein und Güssing. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14170	  
Freitag, 25.09.15, 
20:00-21:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)	  
 
Stabilisation - Koordination - Faszi-
entraining 
Mit dem Kurs "Stabilisation - Koordi-
nation - Faszientraining" soll eine ge-
sundheitsorientierte Fitnesssportstunde 
angeboten werden. Auf eine theoretische 
Grundlage in der die wesentlichen Mus-
kelgruppen angesprochen werden, folgt 
ein gezieltes Training zur Kräftigung und 
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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 5. September 2015 
Adler-Apotheke Weilheim, 
Weilheim an der Teck, 
Marktplatz 5 
Apotheke am Laiblinsplatz, 
Pfullingen, Laiblinsplatz 10 

Sonntag, 6. September 2015 
Apotheke Frickenhausen, 
Frickenhausen, Hauptstr. 20 
Albtor-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), Albstr. 2 

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
-	 3 Tischlampen 
-	 1 Kerzen-Deckenleuchte
-	 2 Sichtschutzmatten je 
	 ca. 2 x 1,8 m	

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

	 1.	 Telefonisch unter Tel. 5766

	 2.	 Schriftlich in Briefkasten Schulz,
		  Uracher Weg 36
	 3.	 Per E-Mail an: 
		  schuger50@t-online.de
	 4.	 Als Anschlag an der Anschlag-
		  tafel im Eingang des Rathauses 
		  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
		  dir Tafel wird von uns überprüft, 
		  unzulässige Anzeigen werden 
		  entfernt.)	

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.

Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.

Dehnung der jeweiligen Muskelgruppen 
mit oder ohne Handgeräte. Eine Entspan-
nung soll den Abschluss bilden. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte 
NEU 
36701	  
8-mal, donnerstags, ab 24.09.15	  
18:00-19:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer 
Gebühr: 51,20 €	 
36701A	 
7-mal, donnerstags, ab 26.11.15	  
18:00-19:30 Uhr	 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule Foyer	  
Gebühr: 44,80 €		  

Computerschreiben für Schüler(innen) 
der Klassen 5 bis 8 Realschule Neuffen 
Am Freitag, 02.10.2015, beginnen die 
neuen  Kurse: 
Nr. 152-56110 von 14:00 - 15:30 Uhr 
und Nr. 152-56111 von 15:35 - 17:05 
Uhr im Multimedia-Raum der Realschule 
Neuffen 
Gebühr pro Kurs 65 € 
Anmeldungen bitte bei der VHS in Nür-
tingen: Tel. 07022 75-341 oder 07022 
75-542 

Englisch - Realschule Klasse 10 - Eu-
roKom intensiv 
Kurs-Nr. 61055 
ab Dienstag, 06.10.2015, Dozentin: An-
drea Zechner 
Dieser Kurs kostet nur 60 € und nicht wie 
im Programm ausgedruckt ist 76 €. 

Hohenneuffen hautnah 
Burgführung für Jung und Alt 
Führung mit Anmeldung. Regine Erb 
Geschichte für die ganze Familie! Bei der 
Familienführung kommen sowohl Kinder 
als auch Eltern auf ihre Kosten. Wir hören 
nicht nur historische Fakten, sondern er-
fahren viel über das mittelalterliche Leben 
auf der Burg. In spielerischer Weise er-
kunden wir mit Ihnen und Euch die mäch-
tige Burg und erzählen die Geschichte 
und Geschichten des Hohenneuffen. Es 
handelt sich um eine kindgerechte Füh-
rung, in der Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren im Vordergrund stehen, während 
die begleitenden Erwachsenen zum stau-
nenden Publikum werden. Diese Führung 
eignet sich auch hervorragend für einen 
Kindergeburtstag - sprechen Sie uns an. 
Festes Schuhwerk erforderlich. 
11172	  
Samstag, 26.09.15, 
14:00-15:30 Uhr	 
Hohenneuffen, Treffpunkt: Wegekreuz 
direkt unter der Ruine	  
Gebühr: 3,80 €	  
Erwachsene bezahlen eine Gebühr von 
6,00 €	  

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, In-
ternet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Sprachberatung Deutsch 
Samstag, 12.09.15, 9:00-13:00 Uhr 
Dienstag, 15.09.15, 17:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule 
Keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Sprachberatung Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch, Spanisch 
Samstag, 12.09.15, 9:00-13:00 Uhr 
Dienstag, 15.09.15, 18:00-19:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule 
Keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Praxisstudiengang Betriebswirt(in) 
Info und Beratung 
Michael Schilling 
Dienstag, 15.09.15, 18:30-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Handelsfachwirt(in) 
Information und Beratung 
Michael Schilling 
Mittwoch, 16.09.15, 18:30-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Fachkraft IT 
Information und Beratung 
Michael Schilling 
Donnerstag, 17.09.15, 18:30-21:15 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 27 
keine Gebühr, ohne Anmeldung 

Qi Gong und Taiji zum Kennenlernen 
(30401) 
Renate Wohlfahrt 
Samstag, 19.09.15, 09:00-12:00 Uhr 
Nürtingen, Bürgerhaus Enzenhardt, Be-
wegungsraum 
Gebühr: 14,40 € 

Pilates - Einführung in Theorie und 
Praxis (34202) 
Sabine Kleiß 
3-mal, Samstag, ab 12.09.15 
10:00-12:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 106 
Gebühr: 35,20 € 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr 
Name gut erkennbar ?

Bei der Zustellung von Post kann das 
entscheidend sein für eine ordnungs-
gemäße Zustellung. Dazu gehört auch 

die Beschriftung der Briefkästen.
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Ferienprogramm 
Waldtag 
Gleich am ersten Tag der Sommerferien 
trafen wir uns am Schelmenwasen um 
gemeinsam einen Vormittag im Wald zu 
verbringen. Nach einer kurzen Begrü-
ßung und Kennenlernrunde bekam jedes 

Kind eine Tasche um verschiedene Na-
turmaterialien zu sammeln. Auf dem Weg 
durch den Wald entdeckten wir Blätter 
und Zweige, Steine, verschiedene Zap-
fen, Samen von Bäumen, Federn und 
vieles mehr. Nach einer kurzen Vesper-
pause an der Balzholzer Hütte ging es 
zurück zum Schelmenwasen, wo wir aus 
unseren gesammelten Schätzen Mobiles 
bastelten. Jedes Mobile wurde wunder-
schön und keins war wie das andere! 
Anschließend ging es dann nochmal in 
den Wald zur Schatzsuche. Nach kleinen 
Irrwegen waren wir erfolgreich und fan-
den den Schatz. Zum Abschluss grillten 
wir unsere Würste am Feuer und schon 
war unser Waldtag vorbei. Es hat viel 
Spaß gemacht mit euch! Und vielleicht 
sehen wir euch nächstes Jahr wieder?! 

Der Förderverein Waldkindergarten Neuf-
fen e.V. 

Schulbeginn im Schuljahr 2015/2016 
Der Unterricht an der Realschule Neuf-
fen beginnt am Montag, 14. September 
2015 um 8.15 Uhr für alle Klassen. 
Zum ökumenischen Schülergottes-
dienst am Donnerstag, 17. September 
2015 um 7.30 Uhr  in der kath. Sankt 
Michaelskirche sind neben Schülern und 
Lehrern auch die Eltern eingeladen. 
gez. W. Hoffmann 
- Rektor - 

Gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Urlaub: Pfarrer Gunther Seibold ist bis 
12. September im Urlaub. Pfarrerin Anne 
Rahlenbeck übernimmt die Vertretung 
gemeinsam mit Vikar Sebastian Roos. 

Wochenspruch:  
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß 
nicht, was er dir Gutes getan hat.
Ps. 103,2

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 5. September 2015  
14.00	 Kirchliche Trauung in der Mar-

tinskirche von Stefan und Katrin 
Nadine Spalt geb. Herr 

Sonntag, 6. September 2015  
10.00	 Gottesdienst mit Taufen,  

Pfarrerin Anne Rahlenbeck 
Getauft werden: Janick Haug, Oliver 
Martincevic, Tom Scheil und Maria 
Kuhn 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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	 Predigt: Pfarrer i. R. Reinhard 	
	 Wenzelmann 
	 Predigttext: Lk 17,11-19 
	 Thema: Antworten, die treffen 
	 Opfer: eigene Gemeinde 

Die Kinderkirche startet wieder näch-
ste Woche am 13.September ! 

Samstag, 12. September 2015  
14.30	 Kirchliche Trauung in der 
	 Martinskirche von Martin und 

Janina Koch geb. Gras

TERMINE 
Montag, 7. September 2015  
19.30	  Kinderkirchvorbereitung im 

Lutherzimmer 
Dienstag, 8. September 2015 
14.30	 Seniorentreff im Ev. Gemeinde-

haus 
14.30	 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
Mittwoch, 9. September 2015  
19.30	 ff – für flüchtlinge im Luther-

zimmer 
Samstag, 12. September 2015  
15.00	 Familienkreis – Vorbereitung 

Familiengottesdienst 

HINWEISE  
Abschluss der Predigtreihe „7 Tage 
Schöpfung“ 
Während in Neuffen bereits ein anderes 
Predigtthema dran ist, läuft die Predig-
treihe im Täle an den anderen Orten noch 
bis zum kommenden Sonntag, 6. Sep-
tember. 
Nachstehend der Predigtplan für den 
kommenden Sonntag mit der Einladung, 
auch mal in eine andere Kirche zu kom-
men oder einen unbekannten Prediger 
zu hören. 
Sonntag, 6. September 
9.15 Beuren: Moskaliuk (Tag 1) 
9.15 Kohlberg: Stiehler (Tag 5) 
9.15 Tischardt: Bäuerle (Tag 6) 
10.30 Frickenhausen: Stiehler (Tag 5) 
10.30 Linsenhofen: Moskaliuk (Tag 1) 
10.30 Großbettlingen: Bäuerle (Tag 6) 
 
Dienstag, 8. September 
Seniorentreff im Ev. Gemeindehaus 
um 14.30 Uhr 
Herzliche Einladung zum geselligen Bei-
sammensein bei Kaffee und Tee. „Mensch 
ärgere dich nicht“ und andere Brett- und 
Rätselspiele in froher Runde! 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
VEJGN - Vorverkauf ab jetzt! 
Konzertlesung am Sonntag, 1.11.2015 
um 19:30 Uhr, Stadthalle 
Samuel Koch & Samuel Harfst 
SAMUEL KOCHFünf Jahre ist es her, 
dass Samuel Koch bei "Wetten, dass 
..?!" verunglückte. Fünf Jahre, von de-
nen er sagt: "Hätte ich von Anfang an 
gewusst, dass ich so lange fast voll-
ständig gelähmt verbringen muss, ich 
wäre durchgedreht." Aber er stellt fest: 
"Ich habe auch viele Stunden erlebt, 
die schön und glücklich waren und die 
mir gezeigt haben, dass es sich öfter 
lohnt zu leben, als man denkt."Zwischen 

diesen beiden Polen bewegt sich Sa-
muel Koch mit scheinbar endloser En-
ergie und unerschütterlichem Humor 
nun also rollend statt Saltos schlagend 
durchs Leben, absolviert ein Schauspiel-
studium "ohne Körper", lernt gefühlt die 
Hälfte der deutschen Bevölkerung ken-
nen und erlebt dabei Überraschendes 
und Schockierendes, Absurdes und 
Seligmachendes."Ich habe jeden Tag 
Gründe zum Lachen, tiefgehende Ge-
spräche, lohnende Herausforderungen. 
Ich bekomme und gebe hoffentlich viel 
Liebe. Den negativen Dingen, die eben-
falls täglich da sind, gestehe ich einfach 
nicht viel Wichtigkeit zu. Nicht zuletzt 
durch das Schauspielstudium habe ich 
gelernt, mich darauf zu konzentrieren: 
'Was kann ich?' statt ständig zu fragen: 
'Was kann ich nicht?'"„Vielleicht heilt 
mich Gott ja doch noch, still und leise in 
der Nacht. Das stelle ich mir manchmal 
vor: Wie ich die Beine über die Bettkante 
schwinge und einfach aufstehe, und wie 
Gott und ich uns verschmitzt anlächeln.“ 
- Samuel Koch
www.samuel-koch.com	  

SAMUEL HARFST
Samuel Harfst ein deutscher Singer-
Songwriter, der es vom Straßenmusiker 
zum Major-Deal, zum Weltrekordhalter, in 
die iPhone Werbung und kurze Zeit später 
ins Vorprogramm von Whitney Houston 
geschafft hat. Was sich anhört wie ein 
modernes Märchen ist die Geschichte 
eines Musikers, der mit seinen Liedern Alt 
und Jung bewegt. Die Geschichte eines 
26-Jährigen, der nun bereits sechs Alben 
veröffentlicht hat.
Sein Name steht für handgemachte Mu-
sik mit Charakter. Wer Samuels Lieder 
hört, kommt aus dem Staunen nicht mehr 
heraus: aus dem Staunen über die leisen 
Töne, die ohne Umweg direkt ins Herz 
wandern, die Nähe schaffen, die berühren 
und aufwühlen. Über die schlichten und 
gleichzeitig kunstvoll-kreativen Texte, die 
mit Tiefgang und Wortgewandtheit be-
eindrucken und in denen so viel Wahrheit 
steckt. Und über diesen jungen Mann, der 
mit seiner Musik die ganze Welt um sich 
herum auf den Kopf zu stellen scheint.
ALBUM „CHRONIK EINER LIEBE“
“Ich wusste nicht wohin Mit den Scher-
ben dieser Liebe Habe sie geschluckt 
Hab sie aufgeschrieben...”
Chronik einer Liebe ist mehr als nur ein 
Album, es ist eine Geschichte. Sie er-
zählt von Aufbruch und der Liebe zum 
Moment aber auch von Tod und dem 
damit verbunden Kampf um die Hoff-
nung. Zwölf eingängige Kompositionen 
führen den Hörer auf eine Reise die nicht 
immer nach Plan verlief und so Höhen 
und Tiefen kennt.
www.samuelharfst.de	
Vorverkaufsstellen in Neuffen bei Schie-
tinger Baustoffe und im Jugendbüro bei 
Franziska Goller 
 
Gruppenangebot für angehörige 
Frauen von Suchtkranken 
Wie lerne ich, jemanden loszulassen, 
an dem mein Herz hängt und mich auf 
das eigene Leben zu konzentrieren? Wir 
unterstützen Sie in einer therapeutisch 

begleiteten Angehörigengruppe, in der 
sich angehörige Frauen offen über eigene 
Erfahrungen, Konflikte und Belastungen 
sowie Möglichkeiten der Veränderung 
austauschen. Diese Gruppe empfeh-
len wir besonders, wenn der betroffene 
Partner einer Beratung (noch) ablehnend 
gegenübersteht. 
Die nächste Gruppe beginnt am 
26.10.2015 um 15:30 Uhr in der Kirch-
straße 17 in Nürtingen. 
Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle, Suchtbera-
tungsstelle: Kirchstraße 17, 
72622 Nürtingen, Telefon 07022 93244-0 

Neue Regelungen beim Elterngeld seit 
01. Januar 2015 
Das neue Elterngeld Plus soll beiden El-
tern die Möglichkeit geben, Familie und 
Beruf besser vereinbaren zu können. 
Es lohnt sich allerdings nur für Eltern, die 
nach der Geburt des Kindes früh wieder 
arbeiten gehen und sich mindestens vier 
Monate Erwerbs- und Erziehungsarbeit 
teilen wollen. 
Elterngeld ist eine Lohnersatzleistung. 
Die Höhe des Elterngeld Plus berech-
net sich grundsätzlich wie die des 
Elterngeldes. 
Allerdings wird beim Elterngeld Plus ma-
ximal die Hälfte dieses Betrages pro Mo-
nat ausgezahlt – dafür aber über einen 
bis zu doppelt so langen Zeitraum, bis 
zu 28 Monaten. 
Eltern können auch Elterngeld und El-
terngeld Plus kombinieren und natürlich 
zwischen beiden wählen. 
Die Neuregelung gilt für Geburten ab dem 
01.Juli 2015. 
Es gibt also viele neue Möglichkeiten. 
Aber das macht es natürlich auch kompli-
zierter. Die Diakonische Bezirksstelle bie-
tet Beratung auch für dieses Thema an. 
Zusätzlich bietet die Diakonische Be-
zirksstelle einmal im Monat eine offene 
Sprechstunde für werdende Eltern an, 
in der alle Themen rund um Schwanger-
schaft und Geburt beantwortet werden. 
Jeden ersten Donnerstag zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr ohne Voranmeldung 
Diakonische Bezirksstelle 
Plochingerstr.61 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022-932775 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
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I.   Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Pfarrer Mutombo befindet sich am Sonn-
tag, 16. August bis einschl. Samstag 12. 
September im Sommerurlaub.
In dieser Zeit wird Pfarrer Mutombo durch 
Pfarrer Clement Obasi vertreten. 

Samstag, 5. September 
17:00  	 Eucharistiefeier Beuren 
19:00  	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Sonntag, 6. September 
  8.30  	 Eucharistiefeier Großbettlingen 
10:00  	 Eucharistiefeier Neuffen 

Dienstag, 8. September 
18:30  	 Eucharistiefeier Beuren 

Mittwoch, 9. September 
18.30  	 Eucharistiefeier Großbettlingen 

Donnerstag, 10. September 
18:30  	 Eucharistiefeier Neuffen 

Freitag, 11. September 
18:30  	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Samstag, 12. September 
17:00  	 Eucharistiefeier Großbettlingen 
19:00  	 Eucharistiefeier Neuffen 

Ende des Urlaubs von Pfarrer Mu-
tombo! 
Sonntag, 13. September 
  8.30	 Eucharistiefeier Frickenhausen 
10:00	 Ökumenischer Gottesdienst 

beim Brunnenfest in Beuren 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Ausflug nach Bad Wurzach am 09. 
September 2015 
Abfahrtszeiten: 
9:00 Uhr Neuffen an der kath. Kirche 
Neuffen 
9:05 Uhr Stadthalle Neuffen 
9:10 Uhr Hart Neuffen 
9:15 Uhr Beuren Bushaltestelle „Leben 
am Turm“ 

Sonntag, 6.09. 
10:00	 Gottesdienst mit Recep 

Avser, Gärtringen 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 8.09. 
20.00	 Ferien-Hauskreis in der EFN 
Sonntag 13.09. 
10:00	 Schulanfangs-Gottesdienst 

mit Harald Leichte 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
	 Gemeinsames Essen im Büf-

fetstil 
Vorankündigungen 
Vortragsabend  
Am Mittwoch, den 30.9. um 19.30 Uhr 
wird Johannes Hoster, Lehrer zum bri-
santen Themenkomplex "Frau/Mann - 
neu erfinden? Gender Mainstreaming: 

Was verbirgt sich dahinter?" referieren.
Merken Sie sich bitte den Termin vor. 

Seniorentreff  
Am Montag, den 21. September wird 
Hanna Weiberle, Missionarin mit Sahel 
Life zum Thema „Krankenarbeit und 
Gemeinde Jesu in Kamerun in Be-
drängnis durch den Terror von Boko 
Haram“ sprechen. Sie sind herzlich ein-
geladen. 

Kleidersammlung 
Wir planen, am Mittwoch, den 21. und 
Donnerstag, den 22. Oktober wieder eine 
Sammlung für gute gebrauchte Schuhe 
und Kleider durchzuführen. Hilfreich 
wäre, wenn Sie Ihre Kleider und Schuhe 
getrennt in Schachteln sammeln und 
abgeben könnten. Nähere Einzelheiten 
erfahren Sie in einer späteren Ausgabe. 
Vielen Dank. 

Ein Wort Gottes für diese Woche: 
Wie letztens festgestellt, war das religi-
öse Establishment Jerusalems nach dem 
Tod Jesu, der eine Bedrohung für sie 
darstellte, entsetzt darüber, dass nun sei-
ne Nachfolger von dessen Auferstehung 
sprachen. Damit ließen sie es aber nicht 
bewenden, sondern 

„Sie (die obersten Priester, der Haupt-
mann der Tempelwache und ein paar 
Sadduzäer)  ließen die beiden (Petrus 
und Johannes)  festnehmen, und da es 
schon Abend war, sperrten sie sie bis 
zum Morgen ein.“ 
Apostelgeschichte in Neuen Testament, 
Kapitel 4, Vers 3 
Die Gemeindeleitung 

06.09. – 13.09.2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß 
nicht, was er dir Gutes getan hat! 
Psalm 103,2 

Samstag, 05. September 
Stiftskirche Dettingen 
14.30	 Trauung Markus Neubrander 

und Anja Uebele

Sonntag, 06. September 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00	 Spätgottesdienst – ohne 
	 Mittagessen -, 
	 Pfarrer T. Gentsch 
	 Opfer für die Stiftskirchenren-

ovierung, Kein Kindergottes-
dienst Königshaus

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst mit Lobpreis, 

Pfarrer i.R. W. Dehlinger 
	 Opfer für die Stiftskirchenreno-

vierung 
	 Kein Kindergottesdienst 

	 Königshaus und keine Kinder-
betreuung Kindertreff Schafstall

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst, 
	 Pfarrer T. Gentsch 
	 Opfer für die Stiftskirchenren-

ovierung, Für Eltern mit Klein-
kindern steht der Eltern-Kind-
Raum zur Verfügung. 

	 Keine Kinderkirche im Gemein-
dezentrum.

Sonntag, 13. September 
  9.00	 Gottesdienst Michaelskirche 

(Pfarrer T. Gentsch) 
  9.30	 Gottesdienst Stiftskirche mit 

Kirchenkaffee 
	 (Pfarrer H. Grimm) 
10.00	 Gottesdienst mit Lobpreis und 

Kirchenkaffee Christuskirche 
(Pfarrer T. Gentsch) 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden 
Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). Am 09. Sep-
tember erwartet Sie folgendes Gericht: 
Züricher Geschnetzeltes mit Rösti und 
buntem Salat. Außerdem wird eingeladen 
zu einem 10-minütigen Mittagsgebet um 
11.30 Uhr im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 11. September besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Pfarrer Tobias Gentsch. 

„füreinander da 
sein – Verantwor-
tung leben“ macht 
Urlaub! 
„füreinander da sein“ 
macht Urlaub vom 
10.8. - 11.9.2015. In 
dieser Zeit können nur sehr dringende 
Anfragen wie z.B. Fahrdienste entgegen 
genommen werden. Wenden Sie sich 
hierfür bitte an das Gemeindebüro mon-
tags von 9 – 11 Uhr, Tel. 07123/9 27 99 50 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

"Frust und Freude" 

Herzliche Einladung zum Missionsa-
bend mit Markus und Susanne Hiller 
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am Sonntag, den 27. September 2015 
um 19.30 Uhr im CVJM- und Gemein-
dehaus Dettingen. 
In der alltäglichen Missionsarbeit im bra-
silianischen Amazonasgebiet stoßen Hil-
lers immer wieder auf Überraschungen: 
Mal haben sich Mitarbeiter sehr positiv 
entwickelt, mal tauchen Schwierigkeiten 
auf, die alles lahm legen wollen. Durch 
den Bericht über Frust und Freude in der 
Mission sollen die Gäste selber ermutigt 
werden, ihre Alltagserlebnisse auch aus 
der Perspektive Gottes zu sehen." 

Kappishäusern 

Montag, 07. September 
20.00	 Gebetskreis im Gemeindehaus 

Kappishäusern

Sonntag, 13. September 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
16. Mai – 13. September Pfarrer 
M.Krimmer Urlaub und Elternzeit 
Die Vertretung übernehmen Pfarrer 
H. Grimm (Tel.: 87555) und Pfarrer T. 
Gentsch (725991) 
09. August – 07. September Diakonin J. 
Heinrich Urlaub 
16. August – 10. September Pfarrer H. 
Grimm Urlaub 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer J. 
Sachs, Bad Urach, vom 16.08. – 23.08., 
(Tel.: 0171 65902015), vom 24.08. – 30.08. 
Pfarrer J. Kiuntke, Neuhausen (Tel.: 26 03) 
und vom 31.08. – 10.09. 
Pfarrer T. Gentsch (Tel.: 72 59 91) 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, 

Di 8-12 Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, 
Do 10-14 Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Sonntag, 06.09. 
10:00   Gottesdienst mit Stammapostel 
	 Jean-Luc Schneider, 
	 in Nürtingen, Marienstr. 62, 
	 Bildübertragung aus Rottweil 

Mittwoch,09.09. 
20:00   Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Monatstreffen im September 2015 in 
Nürtingen 
Bevor wir wieder mit den Führungen in 
diesem Jahr in den Endspurt gehen, wol-
len wir noch einen kurzen Ausflug in eine 
Stadt machen, welche früher noch im Be-
sitz der Herren von Neuffen war. Unsere 
Fahrt geht nach Nürtingen, das Berthold 
von Neuffen im September vor 731 Jah-
ren, also im Jahr 1284, an das Kloster 
Salem verkaufte, ins dortige Stadtmuse-
um. Noch heute ist im Stadtwappen von 
Nürtingen eines der drei Neuffener Hift-
hörner zu sehen. Die Stadtrechte erhielt 
Nürtingen im Übrigen erst 103 Jahre nach 
Neuffen im Jahr 1335. Inzwischen hat 
Nürtingen Neuffen in der Größe deutlich 
überholt und darf sich „Große Kreisstadt“ 
nennen. Ob allerdings das, seit dem letz-
ten Jahr immer häufiger auftauchende, 
Kfz-Kennzeichen mit „NT“ am Anfang für 
„Nürtingen“ steht, oder doch, wie schon 
öfters vermutet, „Neuffener Tal“ bedeu-
tet, bleibt zumindest hier in Neuffen sehr 
umstritten. 
Das nächste Monatstreffen des Freun-
deskreises der Burgführer Hohenneuffen 
findet, am Freitag den 11. September 
2015, in Nürtingen statt. Treffpunkt ist 
um 18Uhr vor dem Stadtmuseum Nür-
tingen. 
Das Stadtmuseum Nürtingen befindet 

sich in der Wörthstraße 1 in Nürtingen. 
Das ist der Nähe der Steinachmündung 
in den Neckar. 
Im Stadtmuseum Nürtingen ist zur Zeit 
eine Sonderausstellung mit dem Titel 
„Kindheit im Mittelalter“ zu sehen, zu der 
wir eine Führung durch den dortigen För-
derverein erhalten. 
Kinder im Mittelalter hatten ein schweres 
Leben. Die Sterblichkeit war hoch, nur 
50 Prozent erreichte das Erwachsenen-
alter. Säuglinge wurden wie Mumien 
gewickelt, zahnenden Babys rieb man 
das Zahnfleisch mit gesalzenem Honig 
ein. Ersatznahrung für Muttermilch war 
Ziegen- oder Kuhmilch, als Fläschchen 
diente ein Kuhhorn mit einem Loch in der 
Spitze. Nicht nur Krankheiten, schlech-
te Ernährung und mangelnde Hygiene 
waren Todesursachen, auch Unfälle, 
beispielsweise an offenen Feuerstellen, 
in Bächen und Teichen, waren häufig. 
Die Eltern mussten für das Überleben 
der Familie hart und lange arbeiten. Zeit, 
ihre Kinder zu beaufsichtigen, hatten sie 
nicht. 
Einen größeren Kontrast zur Lebens-
wirklichkeit von Kindern heute kann man 
sich kaum vorstellen. Die Ausstellung be-
leuchtet viele Facetten der Kindheit im 
Mittelalter, vom Umgang mit Säuglingen 
über die Erziehung in Klöstern und auf 
Ritterburgen bis hin zu Ereignissen wie 
den Kinderkreuzzug von 1212. 
Während adlige Jungen zu Rittern und 
adlige Mädchen mit Bildung, Handarbeit 
und Musik zu heiratsfähigen Frauen er-
zogen wurden, lernten die Bauernkinder 
selten Lesen und Schreiben. Die Jungen 
wurden schon früh zum Tiere hüten und 
zur Feldarbeit eingesetzt, während die 
Mädchen spinnen, nähen und kochen 
lernten, sich um das Wasserholen und 
den Gemüsegarten kümmern mussten. 
Bitte nutzt die Gelegenheit und bietet 
unseren reiferen Teilnehmern eine Mit-
fahrgelegenheit an, damit auch sie mit 
von der Partie sein können. 
Es sind auch noch einige wenige Plätze 
für interessierte Mitbürger und Mitbür-
gerinnen frei. Diese können sich bei mir 
anmelden unter Fon: 07025-2155 oder 
Mail: hohenneuffen@online.de . 
Weitere interessante Informationen dazu 
gibt es auch auf www.stadtmuseum-nu-
ertingen.de und auf www.burgfuehrer-
hohenneuffen.de

Kirche im Grünen mit Burgführung 
Zum vorletzten Mal in diesem Jahr wird 
von uns dem Freundeskreis der Burg-
führer Hohenneuffen im Anschluß an 
den Gottesdienst der Kirche im Grünen, 
am 20. September 2015, auf dem Ho-
henneuffen eine Burgführung angebo-
ten. Beginn ist um 11.45Uhr. 
Deshalb unser Vorschlag für Ihr Sonn-
tagsprogramm: Kirche im Grünen, da-
nach Burgführung und im Anschluß (mit 
den Burgführern) auf´s Weinfest des Lie-
derkranzes! 
Carl-Martin Eberhardt 

Abfall ist kein Zufall
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Sommerferienprogramm im Bauer-
loch 
Mit Sonne und viel Vorfreude sind wir 
Mitarbeiter vom CVJM am 4. August ins 
Sommerferienprogramm im Bauerloch 
gestartet. Für rund 30 Neuffener Kinder 
sollte es an diesem Nachmittag um eine 
spannende Geschichte aus der Bibel 
gehen. Wir hörten von Moses Rettung 
aus dem Nil und fischten anschließend 
selbst eine Puppe aus dem Dürrenbach. 
In einem rasanten Spiel wurde Wasser 
für die Herde von Moses Schwiegerva-
ter transportiert und in einem Quiz erra-

ten, was Gott zu Mose am brennenden 
Dornbusch gesagt hatte. Gott hatte ihm 
versprochen, immer bei ihm zu sein und 
ihn zu stärken - auch vor dem Pharaoh in 
Ägypten. Von dort sollte Mose das Volk 
Israel in die Freiheit führen. Schnell muss-
te die Flucht des Volkes gehen - dafür gab 
es ein Grasski-Rennen. Gott selbst hatte 
einen Weg durchs Schilfmeer gemacht, 
darum bauten wir einen Damm am Bach. 
Um Gottes Bewahrung zu feiern, grillten 
wir zum Schluss leckere Würstchen.
Auch uns gilt Gottes Zusage: "Fürchte 
dich nicht, denn ich bin mit dir! Hab keine 
Angst, denn ich bin dein Gott! Ich mache 
dich stark, ich helfe dir, ich schütze dich 
mit meiner siegreichen Hand!“ 

Die Bibel: Jesaja 41,10 

Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Teilnehmer: Erwachsene, die mit Kindern 
im Alter von bis zu 10 Jahren zu tun 
haben.
Im Kurs werden die notwendigen Maß-
nahmen bei Kindernotfällen vermittelt.
Preis: 40 EUR/Person bzw. 70 EUR/Paar

Veranstaltungsort:
DRK Kreisverband Nürtingen-Kirchheim/
Teck
Steinengrabenstr. 26
72622 Nürtingen
Anmeldung und Informationen unter:
www.kv-nuertingen.drk.de oder per 
Telefon unter 07022/7007-52 

Der Chor vokal total trifft sich jeden Mitt-
woch um 20:00 Uhr im Probenraum der 
Stadthalle Neuffen. In den Schulferien 
finden keine Proben statt. Wer mit uns 
singen möchte, ist herzlich willkommen.
An jedem 3. Donnerstag im Monat findet 
das "offene Singen" ab 19:30 Uhr im 
Probenraum der Stadthalle statt. 

Wer mitsingen mag, ist herzlich willkom-
men. 

Lehrgang zur Hauswirtschaftlichen 
Familienbetreuerin 
Der KreisLandFrauenverband Nürtingen 
bietet einen neuen Lehrgang zur haus-
wirtschaftlichen Familienbetreuerin an. 
Teilnehmen können alle Frauen , die sich 
beruflich neu orientieren möchten oder in 
der Pflege bereits tätig sind oder die ihre 
Kenntnisse und Fertigkeiten in Hauswirt-
schaft, Familien- und Sozialkunde und in 
der Grundpflege erweitern möchten. 
Der Weiterbildungslehrgang zur haus-
wirtschaftlichen Familienbetreuerin ist ein 
gemeinsames Projekt des Ministeriums 
für ländlichen Raum, Ernährung und Ver-
braucherschutz und der Arbeitsgemein-
schaft der baden-württembergischen 
LandFrauenverbände. Im Lehrgang wer-
den von qualifizierten Referenten Kennt-
nisse vermittelt in Ernährungslehre, Nah-
rungszubereitung, Haushaltsführung, 
Familien pflege, Altenbetreuung, häus-
liche Krankenpflege, Säuglings – und 
Kleinkinderpflege, Gesprächsverhalten, 
Bedeutung von Aktivierung und Reha-
bilitation und mehrere, für die Qualifi-
kation und Einsatzmöglichkeiten in den 
Bereichen der Grundpflege und haus-
wirtschaftlicher Versorgung bedeutsame 
Themen. Der Rahmenlehrplan wurde in 

DRK-Angebot „BesTe Genesung zu 
Hause“ sucht Unterstützung! 
Für die meisten Menschen ist das Ende 
eines Krankenhausaufenthalts ein Grund 
zur Freude. Doch vor allem alleinlebende 
Menschen stehen dabei häufig vor einer 
Vielzahl von Problemen: Wer organisiert 
meine Abholung? Wer kauft für mich ein? 
Wer begleitet mich zum Arzt oder holt 
wichtige Medikamente aus der Apothe-
ke? 
An diesem Punkt setzt das DRK-Ehren-
amts-Projekt „BesTe Genesung zu Hau-
se“ an: Es dient als Brücke aus der Klinik 
in den Alltag und begleitet alleinleben-
de Menschen aus dem Raum Nürtingen 
während der Zeit nach ihrer Entlassung 
aus dem Krankenhaus. 
Speziell geschulte Ehrenamtliche küm-
mern sich für eine gewisse Zeitspanne 
um die PatientInnen und nehmen dabei 
die Rolle ein, die sonst Angehörige über-
nehmen können, wenn sie in der Nähe 
wohnen. 
Sie sind jedoch kein Ersatz für hauswirt-
schaftliche oder pflegerische Dienste. 

Um dieses wichtige Angebot weiter aus-
bauen zu können, sucht der DRK-Kreis-
verband bürgerschaftlich Engagierte, die 
Freude am Umgang mit Menschen haben 
sowie Lust und Zeit für ein sinnvolles En-
gagement – stundenweise und in einem 
netten Team. Spezielle Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Durch regelmä-
ßig stattfindende Schulungsreihen wer-
den die Ehrenamtlichen auf ihre Aufgabe 
vorbereitet. Die Kosten hierfür werden 
selbstverständlich vom DRK übernom-
men. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann laden wir Sie herzlich ein zu un-
serer Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, den 17. September 2015 
ab 14:30 in der Nürtinger Steinengra-
benstraße 26. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
Weiter Informationen erhalten Sie 
auch bei Sylvia Sorkalla, Tel.: 07022-
7007-41 oder per Email: Sylvia.Sorkal-
la@kv-nuertingen.drk.de. 

Erste Hilfe am Kind am 12.09.2015
Am 12.09.2015 wird ein Erste-Hilfe-
Kurs am Kind im DRK Kreisverband 
Nürtingen-Kirchheim/Teck angeboten. 
Der Kurs findet am Samstag von 08:00 
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Anlehnung an andere Qualifikationen er-
stellt. Der Lehrgang setzt sich zusammen 
aus 98 Unterrichtsstunden in Theorie und 
Praxis und einem 60stündigen, von Fach-
kräften angeleiteten Praktikum in ambu-
lanten oder stationären Einrichtungen.
Hauswirtschaftliche Familienbetreue-
rinnen sind als „geeignete Pflegekräfte 
„ im Sinne des Pflegeversicherungsge-
setzes anerkannt ( § 118 Sozialgesetz-
buch XI ). Pflegeeinrichtungen können 
die Leistungen entsprechend bei den 
Pflegekassen abrechnen ( Anerkennung 
seit 2001 ) . 
Informationsveranstaltung: 
15.09.2015 , 15.00 Uhr im Vereinsraum 
der LandFrauen in Dettingen im Bahn-
hofgebäude Dettingen /Teck.  
Information: Tel. 07021 53901 – 
Mail: u.san.o@web.de 

Auf abenteuerlichen Pfaden in Neuf-
fens Wäldern – ein fantastischer Ori-
entierungslauf mit Interaktionsspielen 
für Väter mit Kids zwischen 8 und 12 
Jahren 
Fernab von Fernsehen und Computer-
spielen entführt Euch unsere Geschichte 
in die Welt des Waldelbenkönigs und auf 
die Suche nach einem verlorengegan-
genen Stein der Macht. Ob Ihr dabei 
große Spinnen fürchten müsst, Euch eher 
Merlin oder vielleicht auch die Kräuterhe-
xe ein guter Ratgeber sind, das alles ist 
noch ungewiss und wird sich unterwegs 
erst zeigen. 
Geprägt von dem Gedanken, dass das 
Abenteuer „da draußen“ zu finden ist, 
wird eventuell die vertraute „Komfortzo-
ne“ dabei auch mal überschritten. Wenn 
Ihr jedoch auch außerhalb der Ferien-
zeiten etwas Ungewöhnliches unterneh-
men mögt, dann schubst den inneren 
Schweinehund zurück in die Ecke und 
lasst Euch auf ein kleines Abenteuer ein. 
Was Ihr fürs Erste wissen müsst:
•	Samstag, 03.10.15 von 

09:00 – 17:00 Uhr,
•	Geeignet für Väter mit Kids im Alter von 

8 - 12 Jahren
•	Kosten: 5 € pro Person für Verpflegung
•	Verbindliche Anmeldung bis zum 

19.09.2015
•	Weitere Details und Anmeldung bei 

Julia und Andreas Schwarz unter: 
jusian@arcor.de oder 07025 / 897 96 99

Wir freuen uns auf Euch! 
P.S.: Wir sind zwei angehende Erleb-
nispädagogen aus Neuffen, die diesen 
Tag als Projektarbeit im Rahmen der 
Prüfungsvorbereitungen ausrichten und 
danken dem NABU Neuffen-Beuren für 
die Unterstützung. 

Es geht weiter: Erlebe und Gestalte 
mit uns! 

Ab September 2015 startet die Ju-
gendgruppe der Umweltdetektive der 
Naturfreunde Neuffen für Kinder der 
4.-7. Klasse. 
Themen: Upcycling (aus Alt mach Neu), 
Urban Gardening, Demokratie, Gemein-
schaft & Individium - Selbstbestimmung, 
handwerkliche Fähigkeiten und Fertig-
keiten erproben, Entscheidungen in der 
Gruppe treffen, die Kunst des Gärtnerns 
kennen lernen und vor allem die Gemein-
schaft erleben. 
Treffpunkt am Naturfreundehaus, Nürtin-
ger Str. 67. Jeden 2. Dienstag, Zeit: ca. 
16.45 - 18.45 Uhr. 1. Termin ist der 22. 
September 2015 mit dem Thema: And 
Action! Wir bilden ein Team. 
Weitere Termine: 6. + 20. Oktober, 17. 
November, 1. und 15. Dezember. 
Melde dich jetzt an oder komm im Sep-
tember einfach mal zum Schnuppern 
vorbei! 
Wir freuen uns auf dich! 
Anmeldung bei: Kathy Kirchner, 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
oder 0176-96871575. 
D. Kammerer	

Helfer gesucht! 
Zur Verstärkung unseres Betreuungs-
teams für die Umweltdetektive und die 
neu gegründete Jugendgruppe suchen 
wir noch Helfer. Interessierte melden sich 
bitte bei Angelika Doster, Tel. 3804 oder 
Petra Kammerer, Tel. 5629, ab 18.00 Uhr. 
Dieter Kammerer 

Einladung zum September-Stamm-
tisch 
wann:	 09.09.2015 um 18 Uhr  
wo:	 im Schützenhaus. 
Ist es nicht schon jedem Mal passiert, 
dass er nicht weiß, ob er einen Baum 
mit Jonathan oder Jonagold, Luike oder 
Gewürzluike hat? Wir wollen Euch beim 
Herausfinden helfen. 
Jeder kann seine Äpfel, Birnen etc. mit-
bringen (bitte immer 2-3 Stück), Herr 
Zehnter vom Landratsamt Zollernalb wird 
uns bei der Bestimmung der richtigen 
Obstsorte unterstützen. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme. OGV-Mitglieder und Gäste sind 
recht herzlich willkommen. 
Die Vorstandschaft. 
Noch eine kurze Information von Werner 
Schall zu unserem Sonntagsspaziergang 
im Juni mit dem Thema Kirschessigfliege: 
Zur Zeit ist eine starke Zunahme der Po-
pulation der Kirschessigfliege zu erken-
nen. 

Seniorenstammtsich 
Wir treffen uns am Mitwoch den 9. Sep-
tember 2015 in der Schützenhaus-Gast-
stätte. 
H. Diez 

Spannende Kinderferienveranstal-
tung 
Begeisterte Kinder, dankbare Eltern und 
zufriedene Veranstalter bewiesen kürzlich 
wieder das gelungene Angebot des OG 
Neuffen des Albvereins beim Neuffener 
Sommerferienprogramm. 14 Jungen und 
Mädchen durften sich beim Geocaching 
in kleinen Gruppen mit GPS-Geräten 
von Zielpunkt zu Zielpunkt navigierend 
vorarbeiten, um das ersehnte Erfolgs-
erlebnis zu bekommen, natürlich auch 
belohnt in Form kleiner Geschenke. Die 
Geocaching-Tour war vom Familien-
team aufwändig und bestens vorbereitet 
worden. Andreas Bohner mit Unterstüt-
zung von Helmut Kling gestalteten den 
spannenden Tag mit den Kindern. Den 
Abschluss an diesem schönen Sommer-
tag am Spielplatz Schelmenwasen bil-
dete das zünftige gemeinsame Grillen, 
die Siegerehrung und ein interessantes 
Spiel- und Bewegungsangebot. 

125 Jahre SAV OG Neuffen  
Jubiläumswanderung der Senioren-
wandergruppe  
Am Donnerstag, 17.09.2015, wandern 
wir vom Schützenhaus Neuffen über den 
Sattelbogen bis zum Paradiesweg, um-
runden auf diesem Weg den Jusi und 
gehen wieder zurück zum Schützenhaus. 
Die Gesamtgehzeit beträgt 2,5 Stunden. 
Gutes Schuhwerk ist erforderlich. Nach 
dem gemeinsamen Abendessen zeigt 
Herr Bernhard Etspüler einen Diavortrag 
über die Schönheiten der Schwäb. Alb. 
Wer nicht mitwandern möchte, kann 
gerne ab 17 Uhr zum gemütlichen Bei-
sammensein ins Schützenhaus kommen. 
Gäste herzlich sind willkommen. 
Treffpunkt ist um 13:45 Uhr am Schüt-
zenhaus in Neuffen. 
Leitung: Margit Schüle und Inge Hess 
hk 

Gesundheitswandern 
Beim Gesundheitswandern »Let´s go 
– jeder Schritt hält fit« wird natürlich ge-
wandert. Das Besondere allerdings pas-
siert unterwegs: An schönen Plätzen in 
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der Natur werden gemeinsam Übungen 
gemacht, die Koordination, Kraft, Aus-
dauer und Entspannung verbessern. Und 
das Beste: Gesundheitswandern macht 
Spaß – Probieren Sie es einfach aus! Die 
Albvereinsortsgruppe Kohlberg / Kappis-
häusern bietet Ihnen am Sonntag, den 
06.09.2015 eine ca. 2 stündige Gesund-
heitswanderung an. Start ist um 14.00 
Uhr am Sportplatz in Kappishäusern. 

Die zertifizierte Gesundheitswanderfüh-
rerin Regine Erb wird mit uns gemein-
sam die Gegend rund um den Florian 
erwandern und erkunden. Für etwaige 
Rückfragen steht Ihnen die Wanderfüh-
rerin unter der Rufnummer 07025 / 843 
655 zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer bei 
hoffentlich gutem Wanderwetter und mo-
deraten Temperaturen. 

Am Donnerstag, den 10.09.2015 tritt der 
Neuffener Kabarettist „Linkmichel“ in der 
Kohlberger Kelter mit seinem aktuellen 
Programm „Mutter unser“ an, um der 
Zuhörerschaft eine feine Abendunterhal-
tung zu bescheren. Der Künstler, von dem 
der Teckbote sagt er würde Satire vom 
Feinsten auftischen und sein Auftritt sei 
zwerchfellerschütternd, wird das urige 
Ambiente der Kohlberger Kelter sicher-
lich trefflich zu nutzen wissen um seinem 
Publikum einen unvergesslichen Abend 
zu bieten. Die Bewirtung übernimmt der 
Schwäbische Albverein Kohlberg / Kap-
pishäusern. In bewährter Manier wird ein 
eingespieltes Team dafür sorgen, dass 
alle Besucher mit ausreichend Essen und 
Getränken versorgt werden. 
Start der Bewirtung und Öffnung des Ver-
anstaltungslokales ist ab 18.30 Uhr, Be-
ginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr. 

Linkmichel in der Kelter Kohlberg 

Am Samstag, 12.09.2015 findet ein Ar-
beitsdienst am Ziegenstall statt. Es geht 
darum, den Ziegenstall aufzuräumen 
und winterfit zu machen, sowie diverse 
Reparaturarbeiten an der Zaunanlage 
durchzuführen. Damit die Arbeit schnell 
von der Hand geht und nahtlos in den 

gemütlichen Teil übergehen kann, freuen 
wir uns auf ein Schar arbeitswilliger und 
arbeitswütiger Helfer. Start ist um 9.00 
Uhr am Ziegenstall unterhalb des Flori-
an. Für das Zubereiten der Grillwürste 
beim anschließenden Grillvesper wird 
noch ein erfahrener Wurstwender ge-
sucht. Interessenten melden sich bitte 
beim Vereinsvorstand Stefan Tremmel 
unter der Rufnummer 07025 / 1360 101. 
Dort können auch weitere Auskünfte bei 
irgendwelchen Fragen eingeholt werden.  

Altpapiersammlung der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern 

Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 10. Sep-
tember 2015  in Kappishäusern eine 
Altpapiersammlung durch. 

Bitte stellen Sie das Altpapier gebündelt 
ab 17:30 Uhr am Straßenrand zur Ab-
holung durch die Helfer der Sing- und 
Sportfreunde Kappishäusern bereit. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Tag des offenen Denkmals 
am 13. September 2015 

In der ehemaligen Lateinschule Neuffen 
in der Hauptstraße 23,( gegenüber dem 
Haupteingang Martinskirche, daneben 
der Ölberg ) findet zum Tage des offenen 
Denkmals am 13. September 2015 eine 
Sonderausstellung zum Thema “Alte La-
teinschule in Neuffen statt. 

1446 wurde die Schule als erste “ Teut-
sche Schule in Raum und Personaluni-
on”  in Neuffen eingerichtet. Chronik der 
Lateinschule: 1455 erhielt ein Schullehrer 
8 Heller Lohn. Zum Lateinschulmeister 
Eglinger ( 1555 – 1558 ) ging auch Mel-
chior Jäger in die Schule. 1654 bescherte 
sich Präzeptor Tritschler, dass er “nit lau-
ter lateinisch schul habe, sondern auch 
deutsch lehren soll”. Als in Neuffen 1684 
die erste Orgel in die Kirche kam, musste 
der Lehrer diese bedienen, ebenso un-
terstand die 1718 angeschaffte Turmuhr 
der Pflege des Provisors. Von der La-
teinschule kommt auch der Brauch des 
Neuffener “Pfeffertages”. Die Schulzucht 
war streng , der Lehrer bediente gern die 
Rute. Nur am 18. Dezember durften die 
KInder mit Ruten oder Zweigen durch 
die Gassen gehen und “pfitzten” (pfef-
ferten) die Alten damit, die sich mit einer 
Gabe loskaufen mussten. Dieser Brauch 
besteht bis zum heutigen Tage. Als von 
1714 bis 1865 Buben und Mädchen im 
Unterricht getrennt werden mussten, ver-
legte man die Mädchenklasse ins alte Arbeitsdienst am Ziegenstall 
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Rathaus, heutiger Kindergarten, Kelter-
platz 3, diese wurde 1833 zur Volksschule 
umgebaut. 1913 wurde das Schulhaus 
am Unteren Graben eröffnet.1739 wur-
den 17 Lateinschüler gemeldet, 1798 nur 
noch 2 Schüler. 1845 erfolgte deshalb 
die Umwandlung in eine Realschule. Der 
erste Lehrer hier erhielt 600 Gulden Lohn 
im Jahr. 
Der heutige Bewohner der ehemaligen 
Lateinschule Eugen Schmid, wird durch 
die Ausstellung führen in der es zahl-
reiche Exponate zu bestaunen gibt, wie 
das älteste 
Buch aus Neuffen von 1530. Geöffnet von 
11 bis 18 Uhr, der Eintritt ist frei. 
H. Seewöster 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

REWE-Cup 2015 – Damenturnier 
Das Turnier der 10 teilnehmenden Da-
menmannschaften war an Spannung 
kaum zu überbieten. Gleich dreimal mus-
sten Spiele mit 7-m-Werfen entschieden 
werden, darunter sowohl das Spiel um 
Platz 3 und 4 als auch das Endspiel. 
Eine Konstellation die davon zeugt, dass 
das Teilnehmerfeld sehr ausgeglichen 
besetzt war. 
Neuffens Gäste aus der Schweiz, die 
HSG Leimental, legte nicht nur einen ful-
minanten Start in der Gruppenphase des 
Turniers vor sondern konnte diese mit 8 
Punkten klar vor der zweiten Garnitur aus 
Haslach-Herrenberg-Kuppingen für sich 
entscheiden. So klar die Platzierungen 
der ersten beiden Teams in der Gruppe 
A waren, so eng ging es um die wei-
teren Plätze zu. Die SG Schorndorf, der 
TSV Zizishausen und der TV Rottenburg 
konnten jeweils zwei Punkte auf der Ha-
benseite verbuchen. Entscheiden muss-
te hier der das Torverhältnis im direkten 
Vergleich unter diesen drei Teams, da 
Rottenburg gegen Zizishausen, Schorn-
dorf gegen Rottenburg und Zizishausen 
gegen Schorndorf ihre Spiele gewonnen 
hatten. Platz 3 in Gruppe A ging an die SG 
Schorndorf, Platz 4 an den TSV Zizishau-
sen und Platz 5 an den TV Rottenburg. 
Nahezu gleich war dann auch die Kon-
stellation in der Gruppe B. Die HSG Lein-
felden-Echterdingen konnte alle Spiele in 
der Gruppenphase für sich entscheiden 
und schaffte den Einzug ins Halbfina-
le ebenso wie der TV Reichenbach, der 

lediglich gegen Leinfelden-Echterdingen 
das Nachsehen hatte. Um die Plätze 3 bis 
5 war die Konstellation dann genau gleich 
wie in Gruppe A. Neuffen konnte die SG 
Hegensberg-Liebersbronn bezwingen, 
diese wiederum die SG Ober-/Unterhau-
sen und schlussendlich gewann Ober-/
Unterhausen gegen Neuffen. Auch hier 
bedurfte es des Torverhältnisses im di-
rekten Vergleich der drei Teams um die 
Platzierungen festzustellen. Den Gastge-
berinnen gelang es Platz 3 zu ergattern 
vor Zizishausen auf 4 und Ober-/Unter-
hausen auf 5. 
Zu einer ersten Entscheidung im 7-m-
Werfen kam es dann in der Partie um 
Platz 9 und 10. Hier zeigten die Wer-
ferinnen und die Torhüterin aus Ober-/
Unterhausen die besseren Nerven und 
sicherten sich mit 19:17 Rang 9. Im Spiel 
um Platz 7 behielten die Damen der SG 
Hegensberg-Liebersbronn mit 10:5 die 
Oberhand gegen den TSV Zizishausen. 
Und auch die Gastgeberinnen konnten 
im Spiel um Platz 5 noch einmal zulegen 
und besiegten die SG Schorndorf mit 9:4. 
Im ersten Halbfinale trafen die HSG Lei-
mental und der TV Reichenbach aufei-
nander. Beide Teams schenkten sich bis 
kurz vor Spielende nichts, dem TV Rei-
chenbach gelang es aber in der Schluss-
minute noch ein Zahn zuzulegen und sich 
mit einem 12:10 Erfolg den Einzug ins 
Finale zu sichern. 
Das zweite Halbfinale war dann aber eine 
klare Angelegenheit für die Damen der 
HSG Leinfelden-Echterdingen, die die 
SG H2Ku2 konsequent auf Distanz halten 
um mit 15:7 besiegen konnten. 
Hart umkämpft waren dann die beiden 
Finalspiele. Im kleinen Finale trafen die 
HSG Leimental und die SG H2Ku2 auf-
einander. Nach Ablauf der regulären 
Spielzeit stand es 15:15 so dass hier die 
Entscheidung durch 7-m-Werfen fallen 
musste. In diesem hatten die Gäste aus 
der Schweiz die Nase ganz knapp vorne 
und sicherten sich mit 17:16 Platz 3. 
Auch das Endspiel war an Spannung 
nicht zu überbieten. Reichenbach und 
Leinfelden-Echterdingen trennten sich 
nach 20 Minuten 7:7 so dass auch hier 
die Entscheidung im 7-m-Werfen fallen 
musste. Die besseren Nerven hatten die 
Damen der HSG Leinfelden-Echterdin-
gen die am Ende das Turnier mit 11:10 
für sich entscheiden konnten. 
Während des Turniertages waren die 
Trainer der Mannschaften aufgefordert 
sowohl die beste Feldspielerin als auch 
die beste Torhüterin zu wählen. Die Ent-
scheidung der Trainer fiel bei den Feld-
spielerinnen auf Marie-Rose Büttikofer 
von der HSG Leimental, zur besten Tor-
hüterin wurde Marina Szukitsch vom TB 
Neuffen gekürt. 
Die Handballabteilung des TB Neuffen 
möchte sich an dieser Stelle bei allen 
teilnehmenden Mannschaften für die 
schönen und fairen Spiele bedanken. 
Ein großes Dankeschön geht auch an 
die Schiedsrichterteams für die sehr gute 
und professionelle Leitung sämtlicher 
Spiele. Danke an die Fa. REWE Mölders 
oHG für die Unterstützung und last but 
not least gilt der Dank all den vielen Hel-

ferinnen und Helfern aus den Reihen der 
Abteilung die durch ihren großartigen Ein-
satz wieder einmal dafür gesorgt haben, 
dass ein Event wie der 3. REWE-Cup rei-
bungslos über die Bühne gehen konnte. 
Abschließend bedanken wir uns bei den 
Hausmeistern Henry Radke und Florian 
Bertsch. 
Moni Kleiß 

REWECUP 2015 – Turnier der Herren 
Zwölf Herrenteams maßen sich am 
Samstag, den 29.8., beim Neuffener Vor-
bereitungsturnier. Der VfL Pfullingen 2 
(Sieger der vergangenen Jahre) musste 
sich im Finale gegen den Turniersieger 
TSV Wolfschlugen 2 geschlagen geben, 
Neuffen wurde Vierter. 
Auch in diesem Jahr hat sich wieder ge-
zeigt, dass es sich für die Teams auszahlt, 
ein homogenes Teilnehmerfeld zusam-
menzustellen: viele Spiele waren sehr eng 
und bis zum letzten Moment war auch 
Spannung in den Gruppen vorhanden. In 
insgesamt 30 Vorrundenspielen wussten 
vor allem die Teams des VfL Pfullingen 2 
und des TSV Wolfschlugen 2 zu überzeu-
gen, die damit in ihrer Gruppe jeweils auf 
dem ersten Platz landeten. Doch auch die 
TuS Stuttgart und der Gastgeber selbst 
konnten überzeugen: während die Stutt-
garter in der Vorrunde dem VfL Pfullingen 
2 zwei ein Unentschieden abringen konn-
te, überraschte der TB auf ganzer Linie. 
Als niedrigst spielendes Team in ihrer 
Gruppe mussten sich die Rot/Weißen nur 
dem späteren Turniersieger TSV Wolf-
schlugen 2 geschlagen und beendeten 
die Gruppenphase auf Platz 2. 
In der Endrunde trafen sich also zunächst 
im „kleinen Finale“ die TuS Stuttgart und 
der TB Neuffen. Da die TuS in weiten 
Teilen die Kontrolle über das Spiel über-
nehmen und ihre Chancen besser nutzen 
konnte, nahm sie am Ende das Preisgeld 
für den dritten Platz in Empfang. 
Im Endspiel sahen die Zuschauer die 
sehr spannende Begegnung zwischen 
dem VfL Pfullingen 2 und dem TSV Wolf-
schlugen 2. Die gesamte Spielzeit über 
konnte sich keines der Teams wirklich 
absetzen, immer ging es Tor um Tor hin 
und her. Das glücklichere Ende fand der 
TSV Wolfschlugen 2, der mit einem Tor 
Vorsprung das Spiel gewann und den 
Siegerpokal in Empfang nehmen durfte. 
Eine Randnotiz: der TB Neuffen konnte 
nicht nur durch eine großartige Team-
leistung überzeugen, sondern hatte in 
Michael „Hardy“ Hartmann auch den 
besten Torhüter. Zum besten Feldspieler 
wurde Florian Grauer vom VfL Pfullingen 
2 gewählt. Diese Wahlen fanden durch 
alle Trainer statt. 
Jörg Wittenberg 

T B N E U F F E N ABT. T E N N I S
2. J U G EN D – T E N N I S – 
S O M M E R C A M P
Am Montag und Dienstag, den 07./ 
08. September 2015 findet das zweite 
Sommercamp auf der Tennisanlage des  
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TB Neuffen statt und zwar von 10.00 – 
16.00 Uhr.
Wer noch daran teilnehmen möchte, kann 
sich noch bis Samstag, den 5. Septem-
ber 2015 bei Christoph Hillenbrand per 
E-Mail anmelden. (c_hillenbrand@web.
Kosten für beide Tage: 40 Euro pro Person 
einschl. Essen und Getränke Programm: 
Technik-/Taktiktraining, 
verschiedene Einzel-und Doppelspiel-
formen, Abschluss Spiele
Thomas Rupps + Christel Knapp

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Urteil: Kein Schwerbehindertenaus-
weis "auf ewig" 
BSG: Geheilter Krebskranker kann 
nicht auf Vertrauensschutz pochen 
Die unbefristete Erteilung eines Schwer-
behindertenausweises gilt nicht auto-
matisch "für immer und ewig". Selbst 
wenn das Versorgungsamt fehlerhaft 
die Schwerbehinderteneigenschaft jahr-
zehntelang ungeprüft immer durchge-
wunken und zuletzt sogar unbefristet 
festgestellt hat, kann den längst geheilten 
Betroffenen der Schwerbehindertenaus-
weis für die Zukunft entzogen werden, 
urteilte am Dienstag, 11. August 2015, 
das Bundessozialgericht (BSG) in Kassel 
(Aktenzeichen: B 9 SB 2/15 R). Vertrau-
ensschutz könne in solch einem Fall nicht 
geltend gemacht werden. 

Jeder kann Mitglied im VdK werden! - 
Solidarität macht stark  
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 

Wir sind: 
•	der größte und am stärksten wachsen-

de Sozialverband Deutschlands
•	eine starke Lobby für Menschen, die 

Hilfe brauchen und benachteiligt sind
•	parteipolitisch und konfessionell neu-

tral sowie finanziell unabhängig

Wir vertreten: 
•	über 1,7 Millionen Mitglieder in 13 Lan-

desverbänden mit rund 8000 Kreis- 
und Ortsverbänden: Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit Behinderung,

•	chronisch Kranke, Pflegebedürftige 
und deren Angehörige, Familien, ältere 
Arbeitnehmer und Arbeitslose

Wir bieten:  
•	umfassende Fachkompetenz und über 

60 Jahre Erfahrung im Sozialrecht
•	kompetente Beratung in allen sozial-

rechtlichen Angelegenheiten
•	engagierte Interessenvertretung der 

Mitglieder gegenüber der Politik, 
großes Engagement für soziale Ge-
rechtigkeit, für Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung

Wir beraten auf folgenden Rechtsge-
bieten:  
•	Gesetzliche Rentenversicherung
•	Gesetzliche Krankenversicherung
•	Gesetzliche Pflegeversicherung
•	Rehabilitation und Schwerbehinder-

tenrecht
•	Sozialhilferecht
•	Gesetzliche Unfallversicherung
•	Arbeitslosenversicherung/Arbeitslo-

sengeld II
•	Soziales Entschädigungsrecht

Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38. Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
TSV Raidwangen II - VfB Neuffen I 0:3 
Verdienter (Arbeits-) Sieg des VfB in 
Raidwangen. Allerdings tat man nur das 
nötigste, was zwar reichte für einen ver-
dienten Sieg, doch ließ man zum Ende 
der ersten Hälfte und über einen großen 
Teil der zweiten Hälfte die Zügel doch 
sehr schleifen, was fast schief ging. Tho-
mas Schneider, Dennis Nuffer und Damir 
Hanjalic sorgten für die Tore für den VfB 
beim 2. Sieg im 2. Spiel in der Kreisliga B. 
Der VfB begann konzentriert gegen die 
gut organisierte zweite Mannschaft des 
TSV Raidwangen. Man ließ Ball und 
Gegner laufen, und kam auch das ein 
oder andere Mal durch gutes Passspiel 
hinter die Abwehr und zu Chancen. So 
verpasste Dennis Nuffer in der 7. Minute 
eine Hereingabe noch knapp. 2 Minuten 
später war er aber zur Stelle, wurde regel-
widrig im Strafraum gestoppt und es gab 
berechtigter Weise Foulelfmeter für die 
Lude Truppe. Wie schon im ersten Spiel 
verwandelte Thomas Schneider sicher 
und der VfB führte 0:1. Der VfB war wei-
ter überlegen und suchte die Entschei-
dung. Nach Pass von Lude setzte sich 
Dennis Nuffer gegen seinen Gegenspie-
ler durch, umspielte den Torspieler und 
schob souverän zum 0:2 ein (17. Minute). 
Danach kontrollierte Neuffen das Spiel, 
versuchte ob der extremen Temperaturen 
ökonomisch zu spielen, verlor dadurch 
aber sichtlich den Faden. Die Hausherren 
schafften zwar bis zur Halbzeit keinen 

Gegentreffer – trotz einer Großchance bei 
der Michael Hogh gleich bei 2 Schüssen 
aus kurzer Distanz retten musste - kamen 
aber immer besser ins Spiel. 
So war es auch nach der Halbzeit, als 
die Gastgeber das Spiel vollends in die 
Hand nahmen und den VfB unter Druck 
setzten. Der VfB schaffte es nicht mehr, 
ein strukturiertes Spiel nach vorne um-
zusetzen und so häuften sich die Gele-
genheiten für die Gastgeber. In der 55. 
Minute war ein Spieler des TSV plötzlich 
frei im Strafraum, gänzlich unbedrängt, 
schob aber überhastet am Tor vorbei. 
Nach und nach erlahmten die Kräfte bei 
den Hausherren und der VfB konnte sich 
gegen Ende des Spiels wieder besser 
behaupten. Einen konsequent gespielten 
Angriff schloss dann Damir Hanjalic in der 
79. Minute zum entscheidenden 0:3 ab, 
was dann auch den Endstand bedeutete. 
Natürlich es war ein deutlicher und ver-
dienter Sieg, doch der VfB sollte die 
nächsten Spiele besser über die gesamte 
Spieldauer konsequent und zielstrebig 
agieren. Sonst droht vielleicht, schneller 
als man denkt, eine unliebsame Überra-
schung. 
Kader: Hogh, Wallisch, Stöcker, Schmidt, 
Schneider, Lude, Schweizer, Nuffer, Ha-
senöhrl, Bader, Wollner, Hanjalic, Kicherer 
RN 

TSV Ohmden – VfB Neuffen II 2:4 
Das Team 2 befindet sich weiter auf 
der Erfolgsspur! Beim Auswärtspiel in 
Ohmden konnte die 2. Mannschaft ihren 
zweiten Saisonsieg einfahren und mit 4:2 
gewinnen. Zu Beginn des Spiels sah es 
allerdings nicht danach aus, da man früh 
in Rückstand geriet, nicht richtig anwe-
send war und Glück hatte nicht höher in 
Rückstand zu geraten. Nach und nach 
kämpfte man sich dann zurück ins Spiel, 
schoss zum richtigen Zeitpunkt die Tore 
und zeigte bei den hohen Temperaturen 
eine klasse Moral sowie den absolut grö-
ßeren Willen! Einziger Wehrmutstropfen 
waren die beiden roten Karten in der 
Schlussphase gegen Matze Weiß und 
Christian "Did" Schneider. Tore: Sergen 
Coscun (2), Dennis Widmaier, Tim Schra-
de. 
LF 

Jugend 
A-Junioren: VfB Neuffen – 
TSV Jesingen 2:3  
Ihr erstes Vorbereitungsspiel bestritt un-
sere A-Junioren unter dem neuen Trai-
nerteam Damir Hanjalic / Rolf Birkmaier 
gegen den TSV Jesingen, auf die man 
auch in der Qualirunde treffen wird. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen entwi-
ckelte sich ein flottes Spiel in den ersten 
45. Minuten in dem der Gastgeber leich-
te Vorteile hatte. Zum Pausenpfiff von 
dem souverän leitenden Schiedsrichter 
Kevin Hartlieb hieß es 2:2. Die Treffer für 
die Neuffener erzielten Benjamin Gaiser 
und „Konne“ Opferkuch. Auch in der 2. 
Hälfte hatte Neuffen mehr vom Spiel, ob-
wohl das Tempo gegenüber der 1. Halb-
zeit bei beiden Mannschaften merklich 
nachließ. Die Chancenauswertung ließ 
bei den Gastgebern dann zu wünschen 
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übrig. Dies rächte sich kurz vor Ende des 
Spiels als Jesingen der Siegtreffer erzie-
len konnte. Trotz der Niederlage waren 
positive Ansätze zu sehen, so dass man 
gespannt sein darf, wie sich die Mann-
schaft am kommenden Samstag gegen 
den TSV Weilheim II (Anpfiff 14.00 Uhr 
Spadelsberg) präsentieren wird. Bedan-
ken wollen wir uns noch bei den vier 
Jungs von den B-Junioren, die uns un-
terstützt haben. 
Folgende Spieler waren mit von der 
Partie: F. Klüberspies, M. Menyhart,  
C. Schnizler, T. Kaya, K. Opferkuch , 
Jannis Kerner, J. Kicherer, M. Palesch,  
B. Gaiser, R. Drews, J. Kolb, C. Kolb, 
F. Pfitzer, J. Schmidt. 
RB 

Ausschank in den Weinbergen 
Am kommenden Sonntag laden wir Sie 
ein unsere Weine in den Neuffener Wein-
bergen zu genießen. Wir sind wieder an 
der Wendeplatte Schloßsteige (= unser 
Standplatz am Weinwandertag). Der Aus-
schank findet nur bei trockenem Wetter 
statt. 
Genießen Sie unsere Weine und einen 
kleinen Imbiss: am Sonntag, 6. Septem-
ber 2015 ab 11 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie. 
C. Anhut 

CDU und Junge Union laden zum 
Sommerfest am 6. September 2015 
ein  
Die CDU-Verbände Neuffener Tal und 
Nürtingen, sowie die Junge Union laden 
zu ihrem traditionellen Sommerfest am 
Sonntag, 6. September 2015 ab 11.00 
Uhr auf den Betriebshof des Bauunter-
nehmens Klass in Beuren ein. Neben ge-
kühlten Getränken, leckerem Gegrillten 
sowie frischen Salaten stehen der Bun-
destagsabgeordnete Michael Hennrich 
sowie der Landtagsabgeordnete Thad-
däus Kunzmann für einen jeweils kurzen 
Bericht bereit und für Gespräche zur 
Verfügung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 
Veranstaltungshinweis: 
Einladung zu einer Veranstaltung zum 
Thema:„Grauzone Sterbehilfe“ – 

Sterben an der Hand statt durch die 
Hand am 14. September 2015 um  
19:00 Uhr in der Schloßberghalle in 
Dettingen /Teck, (Teckstraße 35, 
73265 Dettingen unter Teck)
Über das Thema diskutieren:
Dr. Klaus Baier, Allgemeinarzt und Pal-
liativmediziner aus Sindelfingen, Präsi-
dent der Bezirksärztekammer Nordwürtt-
emberg
Prof. Dr. med. Georg Marckmann, Pro-
fessor für Medizinethik an der LMU, Leiter 
des Instituts für Ethik, Geschichte und 
Theorie der Medizin an der medizinischen 
Fakultät der Ludwig-Maximilians Univer-
sität München

Dr. med. Ernst Bühler, Leiter der Stabs-
stelle für ärztliches Qualitätsmanagement 
an der Kreisklinik Esslingen

Wilfried Vesser, Pfarrer und Mitglied des 
Gemeinderats (CDU)

Prälat Ulrich Mack, Leiter der Prälatur 
Stuttgart der evangelischen Landeskir-
che Württemberg

Michael Hennrich, (CDU), MdB und Mit-
glied des Gesundheitsausschusses des 
Deutschen Bundestages

Moderation: Dr. Nobert Metke, Vor-
standsvorsitzender der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg.

Wir würden uns freuen, Sie auf der Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen und mit 
Ihnen über die relevanten Fragen dieses 
für Patienten so wichtigen Themas zu 
diskutieren. 

Kontakte zur CDU 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
b.schwartz@cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Bitte vormerken: 
Podiumsdiskussion in Stuttgart, Frei-
tag, 18. September 2015, 18.00 Uhr 
Der gesellschaftliche und demografische 
Wandel hat große Auswirkungen auf die 
Lebensgestaltung von Familien, das Ar-
beitsleben, die Pflege, Kinderbetreuung 
und Bildung. In einer repräsentativen 
Studie sowie vertiefenden qualitativen 
Interviews hat das Fritz-Erler-Forum den 
Wandel des Familienbildes in Baden-
Württemberg untersucht. Gleichzeitig 
wurde eine Bewertung bestehender 
familienpolitischer Instrumente sowie 
möglicher Ansätze einer modernen Fa-
milienpolitik abgefragt. 
Baden-Württemberg weist hinsichtlich 
der Teilhabe der Geschlechter an Fami-
lie und Erwerbsleben besondere Merk-

male auf. Die Frauenerwerbsquote liegt 
unter dem Bundesdurchschnitt. Ange-
sichts eines überdurchschnittlich hohen 
Lohnabstands zwischen Männern und 
Frauen (28,5%), vergleichsweise nach 
wie vor geringer Betreuungsmöglich-
keiten, ist nach den Ursachen für die 
geringe Beschäftigung von Frauen zu 
fragen: Sind diese auf eher traditionelle 
Einstellungen zurückzuführen oder auf 
das Fehlen konkreter Möglichkeiten zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf? 
Gibt es bei baden-württembergischen 
Familien unterschiedliche Haltungen zur 
Frage nach Arbeitszeitwünschen, Teil-
zeitarbeitsförderung und Betreuungsin-
frastruktur? 
Die Ergebnisse dieser Untersuchung so-
wie die Herausforderungen für die Po-
litik auf Landesebene, für Kommunen, 
Unternehmen und zivilgesellschaftliche 
Akteure möchten wir gerne mit Ihnen und 
Verantwortlichen aus Politik, Kirche und 
Wirtschaft diskutieren! 

Begrüßung
Dr. Sabine Fandrych
Leiterin des Fritz-Erler-Forums Baden-
Württemberg 
Vorstellung und Nachfragen zur Studie 
Lebensentwürfe und Familienbild in 
Baden-Württemberg
Armgard Zindler
Senior Research Executive, Public Af-
fairs, IPSOS GmbH, Berlin 
Kommentar
Elemente einer modernen Familienpo-
litik für Baden-Württemberg
Dr. Nils Schmid MdL
Stellvertretender Ministerpräsident, Mi-
nister für Finanzen und Wirtschaft Baden-
Württemberg 
Podiumsdiskussion
Rosemarie Daumüller
Geschäftsführerin Landesfamilienrat Ba-
den-Württemberg
Prof. Dr. Stefan Hencke
CEO Convensis Group 
Ordinariatsrätin Dr. Irme Stetter-Karp
Bischöfliches Ordinariat der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Nils Schmid MdL
Finanz- und Wirtschaftsminister Baden-
Württemberg
Moderation
Ulrike Schnellbach, freie Journalistin
Freiburg 

Informationen / Veranstaltungen 
Urlaub im Kreisbüro vom 28. August bis 
20. September 2015
Nachrichten an werden gelesen. 

Streuobstwiesenbörse Aichtal ab 4. 
September
Auch heuer steckt der GRÜNE OV Aichtal 
wieder hinter der Vermittlung von ern-
tereifem Obst oder auch gleich der Kon-
taktvermittlung für Neuverpachtung oder 
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Verkauf von Streuobstwiesen in Aichtal. 
Martina Schaal Tel. 07127/ 954743
streuobstwiesen@gruene-aichtal.de

Verkehrsminister Hermann und Andre-
as Schwarz in Kirchheim, Montag 7. 
September
In einer zunehmend mobileren Gesell-
schaft betrifft uns alle das Thema Ver-
kehr in vielfältiger Form. Verkehrsmini-
ster Winfried Hermann wird im Rahmen 
seiner Sommertour Kirchheim unter Teck 
besuchen. Mit der Einladung zu einem 
verkehrspolitischen Dialog möchte An-
dreas Schwarz MdL den Mitgliedern die 
Möglichkeit geben, direkt mit Winne ins 
Gespräch zu kommen über Fragen, wie 
wir Mobilität in unserer Region nachhaltig 
organisieren können: Wie gestalten wir 
die Verkehrswege und den öffentlicher 
Raum? An welchen Stellen im Straßen-
netz besteht Sanierungs- und Ausbaube-
darf? Wie verbessern wir den öffentlichen 
Nahverkehr, speziell den Schienen- und 
Busverkehr? Welche Anforderungen 
und Bedürfnisse haben Radverkehr und 
Fußverkehr? Wie lassen sich die unter-
schiedlichen Verkehrsträger miteinander 
vernetzen? Und nicht zuletzt: Wie kön-
nen wir die Lärmbelastung eindämmen? 
Teckkeller in Kirchheim unter Teck, Jesin-
gerstraße 82, 13.30 Uhr.

Wahlkreisteam Nürtingen, Treffen am 
Di 8. September in Filderstadt
Für alle Mitglieder im Wahlkreis Nürtingen 
ist für den Dienstagabend ein Nebenraum 
im Restaurant Kulisse, Tübinger Straße 
40, in 70794 Filderstadt-Bernhausen re-
serviert; ab 19.30 Uhr 

Mehr Unterstützung für bür-
gerschaftliches Engagement 
in der Flüchtlingshilfe 
Landkreis erhält Fördermittel des 
Landes 
Im Landkreis Esslingen engagieren sich 
inzwischen viele Menschen in der Flücht-
lingshilfe. Nahezu an allen Standorten 
von Gemeinschaftsunterkünften haben 
sich durch das Ehrenamt getragene 
Arbeitskreise gebildet, 30 Arbeits- und 
Freundeskreise sind mit mehreren hun-
dert Ehrenamtlichen vor Ort tätig. Ihre 
Arbeit kann die Koordinatorin für die 
ehrenamtliche Flüchtlingshilfe im Land-
kreis, Saime Ekin-Atik, jetzt mit Mitteln 
aus dem Förderprogramm „Lokale Bünd-
nisse für Flüchtlingshilfe“ des Sozialmi-
nisteriums Baden-Württemberg gezielt 
unterstützen. „Wir werden mit den zuge-
sprochenen Mitteln in Höhe von 15.000 
Euro bedarfsgerechte Weiterbildung-
sangebote machen, um die Arbeit der 
Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe 
wirkungsvoll zu stärken“, erklärte die Ko-
ordinatorin. Dazu können beispielswei-
se landeskundliche Fortbildungen über 

die Herkunftsländer der Flüchtlinge oder 
auch Persönlichkeitstrainings wie Nähe-
Distanz-Schulungen gehören. Denk-
werkstätten können die konzeptionelle 
Arbeit in der Flüchtlingshilfe unterstüt-
zen. Die Angebote werden in Abstim-
mung mit den kommunalen Beratungs-
stellen sowie den in der Flüchtlingshilfe 
engagierten Trägern sowohl kreisweit als 
auch lokal vor Ort angeboten. Die Förder-
mittel aus dem Landesprogramm sind 
ein wichtiger Beitrag und unterstützen 
die landkreisweite Weiterentwicklung der 
ehrenamtlichen Arbeit in der Flüchtlings-
hilfe. „Wir freuen uns, dass im Landkreis 
mit Frickenhausen, Hochdorf und Nür-
tingen weitere drei Kommunen Mittel aus 
dem Förderprogramm erhalten“, erklärt 
Frau Ekin-Atik. 
Die Landkreisverwaltung sieht darüber 
hinaus die gute Verzahnung des bürger-
schaftlichen Engagements mit den Fach-
kräften und die Vernetzung auf Land-
kreisebene als eine bedeutsame Aufgabe 
an. Daher sieht sie ihre Aufgabe auch in 
der Unterstützung der Kommunen bei 
der Einrichtung kommunaler Koordinie-
rungsstellen. 

"... weil wir etwas bewirken können!" 
Konzertierte Aktion zur Vorbeugung 
von Ess-Störungen bei Kindern und 
Jugendlichen im Landkreis Esslingen 
Angebote für Schulen und Jugendhil-
feeinrichtungen 
Schon in der Grundschule ist jedes zwei-
te Mädchen unzufrieden mit seiner Figur. 
Jedes fünfte Mädchen hat mit zehn Jah-
ren bereits eine Diät hinter sich. Die Rate 
krankhaften Übergewichts, sogenannter 
Adipositas, hat sich in den vergangenen 
15 Jahren bei Jungen und Mädchen 
verdoppelt. Schätzungsweise jede bzw. 
jeder fünfte Jugendliche ist gefährdet, 
eine Ess-Störungen zu bekommen. Ma-
gersucht und Bulimie gehören zu den 
häufigsten chronischen Krankheiten im 
Kindes- und Jugendalter. Unbehandelt 
können folgenschwere gesundheitliche 
Probleme auftreten. Gerade deshalb ist 
es wichtig über Ess-Störungen aufzu-
klären, um diesen vorzubeugen oder um 
sie frühzeitig zu erkennen und dann zu 
behandeln. 
Im Landkreis Esslingen startet im Herbst 
eine breit getragene „Präventionsakti-
on Ess-Störungen“, die sich mit einem 
umfassenden Informationsangebot an 
Schulen und Einrichtungen der Jugend-
hilfe und Jugendarbeit richtet. Initiiert 
wurde die Aktion von der Suchtprophy-
laxe des Landkreises zusammen mit dem 
Kooperationstreffen Ess-Störungen. Fi-
nanziell getragen wird die Präventionsak-
tion durch die Kreissparkasse Esslingen-
Nürtingen in Kooperation mit dem Kul-
turzentrum Dieselstraße Esslingen, dem 
Mehrgenerationenhaus Linde Kirchheim 
und der AOK Neckar-Fils. 
Die Präventionsaktion Ess-Störungen für 
Lehr- und Fachkräfte in Schulen und Ju-
gendhilfeeinrichtungen steht unter dem 
Motto „...weil wir etwas bewirken kön-
nen!“ und setzt sich aus drei Bausteinen 
zusammen. Zuerst werden drei verschie-

dene Präventionstheaterstücke begleitet 
von Fachvorträgen gezeigt, die sensibili-
sieren wollen für die Wichtigkeit von Prä-
ventionsarbeit mit Kindern und Jugend-
lichen im Bereich Ess-Störungen. Dabei 
werden gemeinsam Chancen und Mög-
lichkeiten für den Einsatz in der eigenen 
Einrichtung diskutiert. Es folgen Grund-
lagen- und Methodenfortbildungen, die 
praktisches Handwerkszeug zur Präven-
tionsarbeit Ess-Störungen vermitteln. 
Hierauf aufbauend wird es Angebote 
für Unterstützung und Beratung bei der 
Umsetzung von Präventionsprojekten 
vor Ort an der Schule bzw. Jugendein-
richtung, beispielsweise für Workshops 
oder Elternabende geben. Dazu kann 
beispielsweise auch die Durchführung 
einer Theatervorstellung. 
Die erste Veranstaltung mit Theatervor-
führung und Fachvortrag findet am 30. 
September 2015 im Kulturzentrum Die-
selstraße Esslingen statt mit „Nobody‘s 
perfect“ der Wilden Bühne Stuttgart und 
einem Fachvortrag „Wie Prävention von 
Ess-Störungen gelingen kann“ von Julia 
Hirschmüller, Mädchengesundheitsla-
den und ABAS-Anlaufstelle bei Essstö-
rungen, GesundheitsLaden e.V. Stutt-
gart. Am 11. und 18. November 2015 
finden zwei weitere Theatersichtungs-
veranstaltungen „Essgeschichten“ und 
„Püppchen“ mit Impulsvorträgen der An-
lauf- und Beratungsstelle Essstörungen 
Esslingen und Tima e.V.–Tübinger Initia-
tive für Mädchenarbeit / „Lebenshunger“ 
– Präventions- und Beratungsstelle Ess-
störungen - statt. Für das Frühjahr 2016 
sind vier Grundlagen-und Methoden-
Fortbildungen geplant zur Unterstützung 
der konkreten Umsetzung der Präventi-
onsarbeit mit Mädchen und Jungen in 
Schulen und Jugendeinrichtungen. 
Information und Anmeldung 
Eine Anmeldung ist erforderlich und ab 
sofort bis einschließlich 23. September 
möglich. 
Anforderung des Programm der Präven-
tionsaktion Ess-Störungen „...weil wir 
etwas bewirken können!“ für Lehr- und 
Fachkräfte in Schulen und Jugendhilfe-
einrichtungen sowie Anmeldung per E-
Mail: 
Landratsamt Esslingen, Elke Klös, Be-
auftragte für Sucht-prophylaxe, E-Mail: 
Kloes.Elke@lra-es.de 
Hintergrundinformationen zu Ess-Stö-
rungen 
Ess-Störungen sind von vielen verschie-
denen Faktoren abhängig, es gibt bio-
logische, persönlichkeitsbedingte, fa-
miliäre und gesellschaftliche Einflüsse. 
Unser westliches Schönheitsideal, der 
Schlankheitswahn oder die Ausgrenzung 
von Menschen mit Übergewicht beein-
flussen das Essverhalten. Auch Verglei-
che mit Familienmitgliedern und Gleich-
altrigen spielen eine Rolle. Im Verlauf 
der Erkrankung kann sich eine gestörte 
Selbstwahrnehmung entwickeln, die Be-
troffenen nehmen ihren Körper verzerrt 
wahr und setzen deshalb ihr krankhaftes 
Essverhalten fort. 
In den Medien, der Werbung oder der 
Modebranche, wird Schlankheit im-
mer wieder mit Attraktivität und Erfolg 
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gleichgesetzt, verbunden mit Diäten oder 
kontrolliertem Essverhalten kann das 
Schönheitsideal ein Auslöser für Ess-
Störungen sein. Die Gedanken kreisen 
ständig um Kalorien, Gewicht und Figur, 
bewusstes Essen und Genießen ist nicht 
mehr möglich. Neben Lösungsversuchen 
für tiefer liegende seelische Probleme 
können Ess-Störungen auch Ersatz oder 
Ausweg für verdrängte Gefühle und Be-
dürfnisse sein. Ziel von Präventionsarbeit 
ist, Mädchen und Jungen zu motivie-
ren, ihr Essverhalten zu überdenken und 
wieder selbstbewusst mit ihrer eigenen 
Figur umzugehen und zur Stärkung der 
Lebenskompetenzen von Jugendlichen 
beizutragen. Die Förderung des Selbst-
wertgefühls, der kritische Umgang mit 
den Medien und dem darin vermittelten 
Schönheitsideal, das Erlernen mit Gefüh-
len umzugehen und die Entwicklung eines 
positiven Körpergefühls, das Wohlfühlen 
im eigenen Körper, sind wichtige Inhalte. 
Es geht um Selbstwahrnehmung und um 
Freude an Bewegung und Entspannung. 
Wichtig ist auch Frustrationstoleranz, 
die Fähigkeit mit negativen Erlebnissen 
umzugehen, Beziehungen eingehen zu 
können und Widerstandsfähigkeit gegen 
Gruppendruck. 
In Fortbildungen lernen pädagogische 
Fachkräfte Ess-Störungen wahrzuneh-
men und vertrauensfördernd anzuspre-
chen, Unterstützung und Hilfe zu geben 
und zu vermitteln. Wichtig ist dies auch 
als Thema in Elternabenden. Die Familie 
ist der einflussreichste Ort für den Auf-
bau einer seelisch gesunden Persönlich-
keit, hier lernen Kinder den genussvollen 
Umgang mit Essen, zum Beispiel, wenn 
Mahlzeiten regelmäßig und in einer ru-
higen Atmosphäre eingenommen wer-
den, Essen wird so nicht mit Konfliktsi-
tuationen verbunden. 

Patienteninformation 
Schlaganfall: Zeit ist Hirn 
Je schneller, desto besser – im Fall eines 
Schlaganfalls gilt dies ganz besonders. 
Denn je früher die Diagnose gestellt und 
der Patient behandelt werden kann, de-
sto größer sind die Chancen, dass dauer-
hafte Schädigungen vermieden werden. 
Und helfen kann jeder, der bei ersten 
Anzeichen sofort die Notrufnummer 112 
wählt. 
Im Rahmen der Patienteninformations-
veranstaltung „Nachgefragt“ der Kreis-
kliniken Esslingen greift Dr. Uwe Mauz, 
Chefarzt der Klinik für Neurologie an 
der Klinik Kirchheim, das Thema „Not-
fall Schlaganfall – Zeit ist Hirn!“ auf. Der 
Vortrag findet am Donnerstag, den 17. 
September 2015 um 19.00 Uhr in den 
Konferenzräumen 1 – 4 der Filharmonie 
Filderstadt (Tübinger Straße 40, 70794 
Filderstadt) statt. Der Eintritt ist kosten-
los. Nach dem Vortrag steht der Referent 
für Fragen gerne zur Verfügung. 
Nähere Informationen unter:
www.kk-es.de 

Meistervorbereitungskurs im 
Handwerk (Teil IV) startet  
Die Kreishandwerkerschaft Esslingen-
Nürtingen startet ab Montag, den 14. 
September 2015 mit einem Vorberei-
tungskurs zur Ablegung der Meisterprü-
fung im Hauptteil IV. Der Kurs endet mit 
der Abschlussprüfung durch die Hand-
werkskammer Region Stuttgart im De-
zember 2015. 
Unsere Kurszeiten sind wie folgt: mon-
tags, mittwochs und donnerstags jeweils 
abends ab 19.00 Uhr in den Räumen 
der Philipp-Matthäus-Hahn-Schule Nür-
tingen. 
Für beide Kursteile kann das Meister-
BAföG beantragt werden. 
Kursinteressente können sich für weitere 
Informationen an den Veranstalter Kreis-
handwerkerschaft Esslingen-Nürtingen 
unter Telefon 0711-359373 oder E-Mail 
info@kh-esslingen-nuertingen.de wen-
den. 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
 
Die Geschichte des Traumfängers für 
Kids ab 9 Jahren (Sommerferien) 
Eine indianische Sage hören und einen 
Traumfänger selbst gestalten 
Mittwoch, 9. September, 
9.00-12.00 Uhr 
Gebühr: 15,50 Euro; Kurs 3500F 
 
Kindertanz für Kinder von 2 bis 3 Jah-
ren in Begleitung 
Kinder lernen dem Alter entsprechend 
Tänze, Tanzspiele und Bewegungslieder 
kennen. Sie erleben Rhythmus und Im-
provisieren. Durch getanzte Geschichten 
werden Phantasie und Kreativität ange-
regt. 
Montag, 14.Sept.- 23. Nov.; 17.00 – 
18.00 Uhr 
Gebühr für 10 Treffen: 36 Euro; 
Kurs 3220F 
 
„Tritt“sicher durchs Leben 
Programm zur Verbesserung von Balan-
ce und Knochengesundheit; körperliches 
Training zur Sturzprävention. 
Montag, 14. September, 
17.30 – 19.00 Uhr 
Gebühr für 6 Treffen: 34,20Euro; Kurs 
6120F 
Ort: Nürtingen, Mörikeschule 
 
Funktionelle Gymnastik für Männer 
und Frauen ab 55 Jahren 
Funktionelle Gymnastik, Ausdauer, Kraft, 
Koordination, verschiedene Entspan-
nungstechniken. 
Montag, 14. September, 
17.00 – 18.15 Uhr 
Gebühr: 84,40Euro; Kurs 6119F 
Ort: Nürtingen, Bodelschwinghschule 

Gewichtscoaching -  
Zehn Wochen lang werden Sie auf dem 
Weg zu Ihrem Wohlfühlgewicht begleitet 
und motiviert.Sie können nach dem er-
sten Termin entscheiden, ob Sie am Kurs 
teilnehmen wollen, die Kursgebühr wird 
erst danach abgebucht. 
Montag, 14. September, 
19.30 – 20.30 Uhr 
Gebühr für 10 Treffen 100,00 Euro; 
Kurs 6174F 
 
Spiralmuskeltraining nach Dr. med. 
Richard Smisek 
Funktionelle Wirbelsäulenstabilisierung 
und Mobilisierung.Geschwächte Musku-
latur kräftigen und Verspannungen lösen 
(aktives Streching). 
Montag, 14. September, 
18.15 – 19.15 Uhr 
Gebühr für 12 Treffen: 60 Euro; 
Kurs 6108F 
 
Musikgarten für Kinder von 1 ½ bis 3 
Jahren in Begleitung 
Rhythmisch-musikalische Früherziehung 
Dienstag, 15.September – 2. Februar 
2016; 9.20 – 10.05 Uhr und 10.10 – 
10.55 Uhr 
Gebühr für je 18 Treffen: 83 Euro; Kurse 
2509F und 2510F 
 
PEKiP-Kurs für Kinder, 
die im Juni/Juli 2015 geboren sind 
Bewegungsspiele für Mütter/Väter und 
Säuglinge 
Dienstag, 15. September – 24. Novem-
ber, 14.00 – 15.30 Uhr 
Kinder, die zwischen Dezember 2014 bis 
Januar 2015 geboren sind. 
Gebühr für 10 Treffen: 78, - Euro; 2007F  

Wiedereinstieg in den Beruf 
Information der Agentur für 
Arbeit Esslingen 
Der berufliche Wiedereinstieg muss sorg-
fältig geplant werden. Um erfolgreich zu 
sein, ist es wichtig, über folgende The-
men Bescheid zu wissen: Wie ist die 
Situation auf dem Arbeitsmarkt? Wie pla-
ne ich konkret den beruflichen Wieder-
einstieg? Welche Möglichkeiten gibt es? 
Wo bekomme ich Tipps zu Stellensuche, 
Bewerbung, Vorstellung? Am Dienstag, 
29. September findet in der Agentur für 
Arbeit Esslingen in der Plochinger Str. 2 
im Raum A202 (2. Stock) eine Informati-
onsveranstaltung statt, in der diese und 
weitere Fragen zum „Wiedereinstieg in 
den Beruf“ beantwortet werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, 
voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Veranstaltung ist kostenlos. 
Geleitet wird die Veranstaltung von Simo-
ne Österreich, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Göppingen (Telefon: 07161 / 
9770-332). 


